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Land Hessen unterstützt interkommunale 
Kooperation im Vergabewesen mit 50.000 Euro

Königstein (Sc) – Seit Mai 2025 arbeitet die 
Stadt Königstein im Bereich des Auftrags- 
und Vergabewesens mit der Stadt Usingen zu-
sammen. Im Rahmen einer interkommunalen 
Kooperation wickelt Königstein nicht nur die 
eigenen, sondern auch die Verfahren zur Aus-
schreibung und Angebotseröffnung für die 
Stadt Usingen ab. Zur Förderung dieser Zu-
sammenarbeit und als Zuschuss zur Deckung 
der allgemeinen Verwaltungs- und Personal-
kosten übergab Prof. Dr. Roman Poseck, Hes-
sischer Minister des Innern, für Sicherheit 
und Heimatschutz, am vergangenen Donners-
tag im Königsteiner Rathaus in Anwesenheit 
von Dieter Fritz, 1. Stadtrat Stadt Usingen,  
einen Förderbescheid in Höhe von 50.000 
Euro an Bürgermeisterin Beatrice Schenk-
Motzko.

Zukunftsweisendes Projekt
„Die Kooperation war unter den Stadtverord-
neten nicht ganz unumstritten“, so die Bür-
germeisterin in ihren Eingangsworten. Sie 
zeigte sich jedoch erfreut, dass die Zusam-
menarbeit gut angelaufen sei und Mut mache, 
über weitere Kooperationen nachzudenken. 
Es gelte auch für die Zukunft, vorhandene 
Ressourcen zu nutzen und über Synergien 
nachzudenken, um personal- und kosteneffi-
zient arbeiten zu können. Während die Stadt-
verwaltung in Königstein über eine eigene 
Abteilung „Zentrale Dienste – Vergabe und 
Ehrungen“ verfügt, gibt es eine derart spezia-
lisierte Verwaltungsabteilung in Usingen 
nicht, was die Abwicklung von Ausschrei-
bungen an dieser Stelle für Usingen schwierig 
macht, weshalb die Kooperation mit König-
stein – nicht nur aus Kosten- und Personal-
gründen – durchaus sinnvoll ist. Beatrice 
Schenk-Motzko berichtete in diesem Zusam-
menhang auch von der bestehenden „Bürger-
meisterrunde“ im Hochtaunuskreis, in der 
vermehrt über interkommunale Zusammenar-
beit auf verschiedenen Themenfeldern nach-
gedacht werde.

Sinnvolle Förderung
Staatsminister Dr. Roman Poseck äußerte 
sich ebenfalls sehr positiv über die interkom-
munale Zusammenarbeit der beiden Taunus-
gemeinden und überbrachte den Förderbe-
scheid des Landes Hessen in Höhe von 50.000 
Euro. „Sinnvolle Projekte wie dieses unter-
stützt die Landesregierung natürlich gerne“, 
waren seine ersten Worte in Richtung der 
Bürgermeisterin. Die Kommunen, so gab er 
zu bedenken, stehen vor großen Aufgaben, 
die im Angesicht knapper öffentlicher Kassen 
zu einer Herausforderung werden. Es gelte, 
Synergien zu erkennen und die interkommu-
nale Zusammenarbeit nicht nur auszudehnen, 
sondern auch auf neue Ebenen zu verlagern 
– so könne er sich auch künftige Kooperatio-
nen im Rahmen der Ordnungsbehörden oder 
der Feuerwehren vorstellen. 
Eine Förderung der Zusammenarbeit im Be-
reich des öffentlichen Vergabewesens sei 
auch für ihn ein Novum und zeige, wie viel-
schichtig die Möglichkeiten sind. So trage die 
Landesförderung dazu bei, dass Prozesse be-
schleunigt, Kosten eingespart und vorhande-
ne Personalressourcen sinnvoll eingesetzt 
werden können.

Prozesse verschlanken
Als ein großes Hemmnis bei den Vergabever-
fahren sieht Poseck zum einen die „ausufern-
de“ Bürokratie und zum anderen die niedrigen 
Schwellenwerte, ab deren Höhe eine (europa-
weite) Ausschreibung von Projekten notwen-
dig ist. Die Landesregierung sei bemüht, die 
bürokratischen Prozesse zu verschlanken und 
die Grenzwerte heraufzusetzen, um das Ver-
gabe- und Antragsverfahren einfacher zu ge-
stalten. „Weniger Papier“ und schnellere Ver-
fahren kämen nicht nur der Wirtschaft, son-
dern auch dem Ausbau der Infrastruktur zu 
Gute. Die zwischen Königstein und Usingen 
geschlossene Kooperation sei wegweisend 
und ein positives Signal an die Kommunen im 
Hochtaunuskreis, so der Staatsminister. 

Wunsch nach Vereinfachung
Die bei der Übergabe des Förderbescheides 
anwesenden Mitarbeiterinnen des Bereiches 
„Vergabe und Ehrungen“ hatten ebenfalls 
einige Wünsche im Gepäck, so dass sich im 
Anschluss eine rege Diskussion entwickelte. 
Das Hauptanliegen war, dass sich im umfang-
reichen Vergaberecht sehr wenig ändere und 
daher Reformen angemahnt wurden. Eine 
Vereinfachung der bürokratischen Abläufe, 
weniger und transparentere Rechtsgrundla-
gen sowie mehr Flexibilität waren gewünscht. 
Es sei den Mitarbeitern schwer zu erklären, 
warum die Stadt auch bei kleineren Vorhaben 
die Leistungen nicht einfach beauftragen 
könne, sondern zunächst eine Ausschreibung 
erstellen müsse. 
� Fortsetzung Seite 3

Übergabe des Förderbescheides in Höhe von 50.000 Euro an die Stadt Königstein. Sebastian Sommer (Landtagsabgeordneter CDU), Dieter 
Fritz (Stadt Usingen, 1. Stadtrat), Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko und Prof. Dr. Roman Poseck (Hessischer Minister des Innern, für 
Sicherheit und Heimatschutz) (v. l.).� Foto: Scholl 
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Arbeiten im Rahmen der Umgestaltung  
der neuen Stadtmitte 

Im Zuge der geplanten Umgestaltung der Kö-
nigsteiner Stadtmitte werden in der zweiten 

Herbstferienwoche (KW 42) noch bis Freitag, 
17. Oktober, Bodenradar- und Magnetome-
terprospektionen durch die Firma Posselt & 
Zickgraf Prospektionen durchgeführt.
Die Untersuchungen finden in der Konrad-
Adenauer-Anlage sowie im Bereich des Kur-
parks statt und dienen der sorgfältigen Vor-
bereitung der kommenden Bauabschnitte. 
Ziel ist es, die unterirdischen Gegebenheiten 
genau zu erfassen und damit eine sichere 
und nachhaltige Planung für die neue Stadt-
mitte zu gewährleisten.
Für die Arbeiten müssen die Parkplatzflächen 
P1 und P2 am Donnerstag, 16. Oktober, ganz-
tägig gesperrt werden. Zum Wochenmarkt 
am Freitag, 17. Oktober, stehen die Parkplät-
ze wieder wie gewohnt zur Verfügung.
Die Stadt Königstein bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger um Verständnis für die kurzzeiti-
gen Einschränkungen und bedankt sich herz-
lich für die Unterstützung auf dem gemeinsa-
men Weg zu einer attraktiven, lebendigen 
und zukunftsorientierten Stadtmitte.

Die Stadtverordnetenversammlung informiert
Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Königstein im Taunus vom 
11.09.2025

In der 36. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung wurden der Jahresabschluss 2021 
mit 22 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme bei 9 
Enthaltungen und der Jahresabschluss 2022 
mit 30 Ja-Stimmen ohne Gegenstimme bei 1 
Enthaltung jeweils einstimmig von den Stadt-
verordneten angenommen. Ebenfalls ein-
stimmig votierten die Stadtverordneten mit 
31 Ja-Stimmen ohne Gegenstimmen oder 
Enthaltungen für einen Softwareranbieter-
Wechsel für die eAkte und eine damit ver-
bundene überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 100.000 Euro. 

Erbbaurechtsvertrag Woogtalstraße
Auch der Abschluss eines Erbbaurechtsver-
trages über Grundstück und Gebäude Woog-
talstraße 6 mit der Hochtaunus-Kliniken 
Sankt-Josef-Krankenhaus-Betriebs GmbH 
wurde mit 31 Ja-Stimmen ohne Gegenstim-
me bei 1 Enthaltung einstimmig beschlossen. 
Die Durchführung einer vereinfachten Umle-
gung im Gebiet Mühlgartenweg 2 wurde von 
der Stadtverordnetenversammlung zur 
Kenntnis genommen.

Öffentliche Bekanntmachungen
Bei der Änderung der Hauptsatzung wurde 
zunächst auf Antrag der CDU mit 19 Ja-Stim-
men gegenüber 12 Nein-Stimmen und 2 Ent-
haltungen ein Absatz gestrichen, der die 
nachrichtliche Veröffentlichung öffentlicher 
Bekanntmachungen auf der Rathaus-Seite 
der Königsteiner Woche vorgesehen hatte. 
Stattdessen wurde die Stadtverwaltung im 
Zuge des Antrags um eine entsprechende 
Veröffentlichung gebeten. Ergänzungsanträ-
ge der ALK, den gestrichenen Absatz mit ei-
ner Formulierungsänderung wieder aufzu-
nehmen und auch eine Veröffentlichung in 
der Taunuszeitung festzuschreiben, wurden 
mit jeweils 9 Ja-Stimmen gegenüber 24 Nein-
Stimmen ohne Enthaltungen abgelehnt. Die 
geänderte Hauptsatzung wurde schließlich 
mit 24 Ja-Stimmen gegenüber 9 Nein-Stim-
men ohne Enthaltung beschlossen.

Straßenbeitragssatzung
Nachdem ein ALK-Antrag, die Änderung der 
Straßenbeitragssatzung zur erneuten Bera-
tung in den Haupt- und Finanzausschuss zu-
rück zu überweisen, mit 13 Ja-Stimmen ge-
genüber 18 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung 
abgelehnt worden war, fand auch der CDU-
Antrag, vom Magistrat einen Satzungsent-

wurf für wiederkehrende Straßenbeiträge zu 
prüfen bzw. zu erarbeiten, mit 13 Ja-Stimmen 
und 13 Nein-Stimmen bei 6 Enthaltungen 
keine Mehrheit. Dagegen wurde der CDU-
Antrag, den Absa
tz zur Anhörung der Beitragspflichtigen aus 
dem Satzungstext zu streichen und stattdes-
sen die Verwaltung um die Durchführung ei-
ner Anhörung zu bitten, mit 24 Ja-Stimmen 
gegen 7 Nein.-Stimmen bei 1 Enthaltung an-
genommen. 
Die geänderte Satzung wurde abschließend 
mit 21 Ja-Stimmen gegenüber 10 Nein-Stim-
men und 1 Enthaltung beschlossen.

Kurbeitragssatzung
Die Beschlussvorlage zur Änderung der Kur-
beitragssatzung wurde mit 24 Ja-Stimmen 
gegenüber 2 Nein-Stimmen und 6 Enthaltun-
gen angenommen. 
Auch die Neuaufnahme eines Darlehens für 
das Haushaltsjahr 2025 in Höhe von 5,5 Milli-
onen Euro fand mit 22 Ja-Stimmen gegen-
über 8 Nein-Stimmen ohne Enthaltungen 
eine Mehrheit. 
Der Verkauf des Grundstücks Am Wiesen-
hang 15 wurde mit 20 Ja-Stimmen gegenüber 
8 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen be-
schlossen. Auch der Verkauf einer Teilfläche 

aus dem städtischen Flurstück 25/3 und dem 
damit verbundenen Ankauf einer Teilfläche 
aus dem Flurstück 11/26 fand mit 19 Ja-Stim-
men, 6 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen 
eine Mehrheit.

Gestaltung von Werbeanlagen
Eine neue Satzung über Art und Gestaltung 
von Werbeanlagen wurde mit 20 Ja-Stimmen 
gegenüber 1 Nein-Stimme und 9 Enthaltun-
gen beschlossen. Ebenfalls eine Mehrheit mit 
19 Stimmen gegenüber 10 Nein-Stimmen 
und 1 Enthaltung fand der Prüfantrag von 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN zum Handlungsbe-
darf der Stadt bzgl. der Sammlung von Textil-
abfällen. 
Auch der ALK-Antrag zur Auflistung sämtli-
cher jährlicher Folgekosten der Umgestal-
tung der Stadtmitte wurde mit 16 Ja-Stim-
men gegenüber 12 Nein-Stimmen und 1 Ent-
haltung beschlossen.

Die nächste Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung findet am Donnerstag, dem 
23. Oktober 2025, im Haus der Begegnung 
statt.

Dr. Michael Hesse
Stadtverordnetenvorsteher

Eine kleine Heilklima-Wanderung
Kurzweiliger Ausflug ins reizvolle Klima  
Königsteins
Am kommenden Freitag, 17. Oktober 2025, 
lädt die Stadt Königstein wieder herzlich zu 
einer Wanderung in das reizvolle Klima Kö-
nigsteins ein. Heilklima-Wandern ist das Ge-
hen im Gelände unter möglichst variablen 
Klimareizen: Spürbare Veränderungen der 
Temperatur auf verschiedenen Höhenlagen, 
auf abwechselnd sonnigen und schattigen 
oder windigen und windgeschützten Wegen 
fordern und fördern die eigene Widerstands-
fähigkeit. 
Die Wegführung kann abschnittsweise gelän-
degängig und anspruchsvoller sein. Kleine 
Pausen mit Übungseinheiten runden das Er-
lebnis ab. „Eine kleine Heilklima-Wanderung“ 
startet um 16 Uhr an der Kur- und Stadtinfor-
mation in Königstein, Hauptstraße 13 a, führt 

auf einen der beiden Burgberge und dauert 
rund 90 Minuten – manchmal  
etwas länger. Die Teilnahme ist kostenlos, um 
Anmeldung wird gebeten: (06174) 202 300 
oder anmeldung@koenigstein.de

� Foto: Stadt Königstein

Öffnungszeiten der Burg
Die Burgruine ist zu folgenden Zeiten wie an-
gegeben nutzbar:
Freitag, 17. Oktober – geschlossen für den 
normalen Besucherverkehr
Samstag, 18. Oktober – geschlossen für den 
normalen Besucherverkehr
Sonntag, 19. Oktober – geschlossen für den 
normalen Besucherverkehr

Montag, 20. Oktober bis Donnerstag, 23. 
Oktober – Besucherverkehr von 10 – 19 Uhr

Freitag, 24. Oktober – geschlossen für den 
normalen Besucherverkehr
Samstag, 25. Oktober – geschlossen für den 
normalen Besucherverkehr
Sonntag, 26. Oktober – geschlossen für den 
normalen Besucherverkehr

Montag, 27. Oktober bis Donnerstag, 30. 
Oktober – Besucherverkehr von 10 – 19 Uhr

Freitag, 31. Oktober – geschlossen für den 
normalen Besucherverkehr
Samstag, 1. November – geschlossen für den 
normalen Besucherverkehr
Sonntag, 2. November –  geschlossen für den 
normalen Besucherverkehr
An Tagen „geschlossen für den normaler Be-
sucherverkehr“ findet eine Großveranstal-
tung statt und ein Zugang ist nur mit vorheri-
ger Ticketbuchung der Halloween Veranstal-
tung GmbH (www.frankenstein-halloween.
de) möglich.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
Der Magistrat der Stadt Königstein im Taunus

� Foto: Stadt Königstein 

Jagdgenossenschaft Kelkheim-Hornau lädt ein
Königstein (kw) – Der Jagdvorstand der Jagd-
genossenschaft Kelkheim-Hornau lädt ein zu 
einem herbstlichen Beisammensein am Frei-
tag, 7. November im Gimbacher Hof, Gimba-
cher Weg, 65779 Kelkheim ein.  Alle Jagdge-
nossen der Jagdgenossenschaft Kelkheim-

Hornau sind dazu herzlich eingeladen. Beginn 
ist um 17 Uhr. Für Essen und Trinken ist ge-
sorgt. Zur besseren Planung wird um Voran-
meldung bis zum 30. Oktober gebeten, per 
Telefon unter 06195-803505 oder per E-Mail 
unter liegenschaften@kelkheim.de.

Ehrung für erfolgreiche Züchter im Kreis
Die Auszeichnung besonders erfolgreicher 
Kaninchen-, Tauben- und Geflügelzüchter hat 
im Hochtaunuskreis eine lange Tradition. Seit 
über 30 Jahren ehrt der Kreis jene Zuchtbe-
geisterten, die auf Kreis-, Landes- oder Bun-
desebene Preise errungen haben. In diesem 
Jahr erhielten 32 Züchterinnen, Züchter und 
Zuchtgemeinschaften den Ehrenpreis des 
Hochtaunuskreises samt Urkunde aus den 
Händen des Ersten Kreisbeigeordneten 
Thorsten Schorr.
„Die zahlreichen Prämierungen belegen den 
hohen Stand des Zuchtwesens im Hochtau-

nuskreis“, sagte Schorr bei der Feierstunde. 
Besonders freue ihn, dass sich in den Verei-
nen viele junge Menschen engagierten. Das 
stimme ihn zuversichtlich, dass der Hochtau-
nuskreis auch in den kommenden Jahren 
zahlreiche weitere Ehrenpreise vergeben 
kann.
Besonders erfolgreich war in den beiden zu-

rückliegenden Jahren der Geflügel- und Ka-
ninchenzuchtverein Burgholzhausen, dessen 
Mitglieder gleich fünf Ehrungen entgegen-
nehmen konnten. Ebenfalls ausgezeichnet 
wurden der Geflügelzuchtverein Steinbach 
(drei Ehrungen), die Vereinigten Geflügel-
züchter Bad Homburg und Dornholzhausen 
(zwei Ehrungen), der Zwerghuhnzuchtverein 
Taunus (eine Ehrung), der Kaninchenzucht-
verein Usingen, der Kleintierzuchtverein 
Oberstedten sowie der Kaninchenzuchtver-
ein Kirdorf (jeweils zwei Ehrungen).
Die meisten Auszeichnungen erhielt aller-
dings der Geflügelzuchtverein Neuenhain. 
Zwar liegt Neuenhain nicht im Hochtau-
nuskreis, allerdings ist der Verein Mitglied im 
Kreisverband der Rassegeflügelzüchter des 
Hochtaunuskreises. Insgesamt neun Ehrun-
gen gingen an die Züchter aus dem Main-Tau-
nus-Kreis. Ähnlich verhält es sich mit dem 
Kleintierzuchtverein Weilmünster, der auch 
Grävenwiesbach mit abdeckt und acht Ehren-
preise erhielt.
In seiner Ansprache hob Schorr die Bedeu-
tung des Vereinslebens für die Zucht hervor. 
Nur so könne sichergestellt werden, dass Er-
fahrungen und Verantwortungsbewusstsein 
im Umgang mit den Tieren an die jüngere Ge-
neration weitergegeben werden. „Diese Er-
fahrung, gepaart mit Geduld, Fachwissen und 
einem Gespür für die verschiedenen Rassen, 
macht das Züchten zu einem ebenso schönen 
wie anspruchsvollen Hobby“, so Schorr.

� Foto: Stadt Bad Homburg
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Land Hessen unterstützt …

Fortsetzung von Seite 1

„Die Verfahren dauern lange, was eine kurz-
fristige Umsetzung eigentlich unmöglich 
macht“, so Liane Teichmann. Grundlage je-
des Ausschreibungsverfahrens sei die Anfor-
derung, Wettbewerb zu ermöglichen. 
Aber auch die Erfordernis, ständig „up to 

date“ in Bezug auf die Rechtsgrundlagen zu 
sein, mache die Verfahren nicht leichter. „Wir 
machen uns das Leben manchmal selber 
schwer“, führte Michaela Neumann an. Auch 
Minister Roman Poseck waren diese Einwen-
dungen nicht fremd und er äußerte die Er-
kenntnis, dass „die Politik ihre Hausaufga-
ben“ machen müsse.

Liane Teichmann und Michaela Neumann (von links) sind im Bereich „Vergaben und Ehrun-
gen“ seit Januar auch für die Ausschreibungen der Stadt Usingen zuständig.� Foto: Scholl 

Ausfälle und Ersatzverkehr 
wegen Modernisierung des Schienennetzes

Taunus (red) – Weil die DB InfraGO ihr 
Schienennetz modernisiert und zahlreiche 
Bauarbeiten plant, gibt es von Ende Oktober 
bis Anfang Dezember große Einschränkun-
gen im S-Bahn-Verkehr und im Regionalver-
kehr. Dies betrifft die S-Bahn-Linien S3, die 
S4 und vor allem die S5. Diese Linien fallen 
in dieser Zeit teilweise aus. Der Regionalver-
kehr ist mit den Linien RB15 und RB16 be-
troffen. In allen Fällen gibt es Ersatzverkehr 
mit Bussen.
Die Bauarbeiten finden im nördlichen Be-
reich des S-Bahn-Netzes zwischen Frankfurt 
West beziehungsweise Frankfurt-Rödelheim 
und Friedrichsdorf statt. Sie wirken sich auf 
den gesamten Streckenverlauf der Linien S3, 
S4 und S5 bis nach Frankfurt Süd aus. Weil 
der Bahnhof Friedrichsdorf nicht anfahrbar 
ist, ist auch der Regionalverkehr betroffen. 
Ziel der Bauarbeiten ist es, die Infrastruktur 
instand zu setzen und zu modernisieren, da-
mit der Zugverkehr weiterhin zuverlässig 
läuft. Die entsprechenden Busfahrpläne und 
Haltestellen sind bereits in der Fahrplanaus-
kunft der DB enthalten.
Von Freitag, 31. Oktober, bis voraussichtlich 
Mittwoch, 3. Dezember, erneuert die DB Inf-
raGO Weichen in Frankfurt-Rödelheim und 
führt Arbeiten an der Oberleitung zwischen 
Friedrichsdorf und Oberursel durch. In Fried-
richsdorf wird das Dach am Mittelbahnsteig 
errichtet. Außerdem finden verschiedene 
Bauarbeiten statt, die im Zusammenhang mit 
dem Bau von neuen elektronischen Stellwer-
ken in Friedrichsdorf und Rosbach v. d. Höhe 
sowie mit Arbeiten an den Bahnhöfen Rod-
heim v.d. Höhe und Sulzbach-Nord stehen.
Vom 31. Oktober, 21 Uhr, bis Freitag, 7. No-
vember, 4 Uhr, und von Mittwoch, 19. No-
vember, 4 Uhr, bis voraussichtlich zum 3. De-
zember, 4 Uhr, fährt die Linie S5 deshalb nur 
im 30-Minuten-Takt zwischen Frankfurt-Rö-
delheim und Frankfurt Süd.
Die nördliche Teilstrecke der S5 wird in die-
ser Zeit nicht bedient. In Weißkirchen/Stein-

bach, Stierstadt, Oberursel, Bad Homburg, 
Seulberg und Friedrichsdorf fahren dann kei-
ne Züge. Dafür gibt es auf diesem Abschnitt 
verschiedene Ersatzverkehrslinien (S5E, 
S15X, S16X), die zwischen Frankfurt- Rödel-
heim und Köppern beziehungsweise Fried-
berg über Friedrichsdorf und Bad Homburg 
verkehren.
Die Linie RB15 fährt im gesamten Zeitraum 
vom 31. Oktober, 21 Uhr, bis voraussichtlich 
zum 3. Dezember, 4 Uhr, regulär bis Köppern 
mit Anschluss an die Ersatzverkehrslinie 
S15X nach Frankfurt. Es entfallen nur wenige 
Züge während der Hauptverkehrszeit. Die Li-
nie RB16 fällt während der Bauarbeiten auf 
ihrer Strecke Friedberg und Friedrichsdorf 
komplett aus.
Vom 7. November bis zum 19. November 
baut die DB InfraGO außerdem neue Gleise 
und neue Weichen zwischen Frankfurt West 
und Frankfurt-Rödelheim ein. Auch eine Wei-
che in Niederhöchstadt wird erneuert.
Das führt dazu, dass vom 7. November, 4 Uhr, 
bis zum 19. November, 4 Uhr, die drei S-
Bahn-Linien S3, S4 und S5 nicht fahren und 
komplett ausfallen. Dies betrifft jeweils den 
gesamten Streckenverlauf zwischen den nörd-
lichen Endbahnhöfen Bad Soden (S3), Kron-
berg (S4), Friedrichsdorf (S5) und dem End-
bahnhof Frankfurt Süd (S3, S4, S5).
In diesen Zeitraum gibt es einen Ersatzver-
kehr mit Bussen bis Frankfurt Hbf, Frankfurt-
Rödelheim oder bis Taunusanlage. Konkret: 
Die Linie S3E fährt zwischen Eschborn und 
Frankfurt Taunusanlage. Die Linie S3X fährt 
zwischen Bad Soden und Frankfurt Hbf. Die 
Linie S4X verkehrt zwischen Kronberg und 
Frankfurt Hbf. Die Linie S5E verkehrt zwi-
schen Friedrichsdorf und Frankfurt-Rödel-
heim.
Die Busse des Ersatzverkehrs fahren gezielt 
die Bahnhöfe der U-Bahn-Linien U2 (Gon-
zenheim), U3 (Oberursel/Weißkirchen) und 
U4 (Festhalle/Messe) an, um schnelle Fahrten 
nach Frankfurt zu ermöglichen.

 

Wir laden herzlich ein zum 

-

Dich!

Anmeldung Infotag: 
www.st-angela-schule.de

Staatlich anerkannte, moderne, 
katholische Privatschule 

für Mädchen in Königstein 
Gymnasium (G9) und Realschule

INFOTAG
25.10.2025

9.15/10.45 
UHR 

BÄCKEREi ERÖFFNUNG

23.10.2025

in 7 Tagen

AM MARKT

in der Klosterstraße 15
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 16.10.

Fr., 17.10.

Sa., 18.10.

So., 19.10.

Mo., 20.10.

Di., 21.10.

Mi., 22.10.

Thermen Apotheke 
Am Bahnhof 7, Bad Soden,
Telefon: 06196 22986

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Apotheke am Kreisel 
Bischof-Kaller-Str. 1 a, Königstein  
Telefon: 06174 9929140

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

Limes Apotheke 
Marktplatz 23, Schwalbach  
Telefon: 06196 779980

Hof Apotheke 
Friedrich-Ebert-Str. 16, Kronberg 
Telefon: 06173 79771

Alte Apotheke 
Limburger Straße 1 A, Königstein  
Telefon: 06174 21264

Apotheken-
Dienst
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
18./19. Oktober 2025: Anicura Eschborn, Schwalbacher 
Straße 54, 65760 Eschborn, Tel.: 06196 484801

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

Geführte Wanderung durch den heimischen Forst in Zeiten des Wandels mit der 
stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. Teilnahme: 5 € (mit Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten:  
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
Di 1.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 2.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte  
 
Mi 2.7. | 09.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, XBus 26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
NSG Rabengrund. Wanderung vom Wiesbadener Nerotal zur Adolf Weygandt 
Hütte und zurück. 
 
Mi 2.7. | 10.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung von Falkenstein nach Oberursel Hohe Mark 
 
 
 
„Veranstaltungs-Tipp“  
04.7. bis 3.8.| Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer 2025 
 
 

 

 

17.10. bis 02.11.2025 | immer Fr bis So 
 
 
 

Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do 16.10. | 14.30 – 19.00 Uhr | JUZ Königstein, Schneidhainer Straße 
Herbstprogramm Jugendarbeit: Kreativtag 
Für alle Jugendlichen ab 12 Jahren. Gestalte deine Herbstleinwand oder DIY 
Herbstlaterne! Kosten: 5 Euro. Anmeldung: jugendarbeit@koenigstein.de. 
 
Do 16.10. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Fr 17.10. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 17.10. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der beiden  
Königsteiner Burghaine mit Übungen, ca. 90 Minuten. Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 17.10. & Sa 18.10. | 19.00 – 23.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
Halloween auf Burg Königstein 
Frankenstein Halloween auch in diesem Jahr wieder auf Burg Königstein! Un-
ter dem Titel „THE NIGHTMARE RETURNS“ lehren Frankensteins Monster 
künftigen Fans aus aller Welt auf Burg Königstein das Gruseln. Eintritt ab 16 
Jahre. VVK: Kur- & Stadtinformation Königstein oder www.reservix.de. 
 
Sa 18.10. | 14.00 – 18.00 Uhr | Kursana Königstein, Bischof-Kaller-Straße 1 
Tag der offenen Tür  
Herzliche Einladung zu geführten Hausführungen mit Beratung, kleiner Ge-
sundheitsmesse bei Kaffee und Kuchen. Mehr unter www.kursana.de. 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch &                  geschlossen 
 

Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

 
Sa 18.10. | 19.30 Uhr | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Gospel Inspiration live „Shackles and Skies 
Eventkonzert von und mit Gospel Inspiration! Freuen Sie sich auf ein ganz 
 besonderes Musikereignis mit 25 Stimmen begleitet von Klavier und  
Schlagzeug und originären Arrangements vom Chorleiter Richard Swiat-
kowski. VVK: Kur- & Stadtinformation Königstein & Buchhandlung Millennium. 
 
So 19.10. | 14.00 – 18.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 13a 
Kinder Halloween auf Burg Königstein 
Sonntag ist auf der Burg „Kinder-Halloween-Tag“. Vergnüglicher Grusel statt 
Horror, viel Spaß und keine Angst. Eintritt ab 6 Jahre. Kinder, Eltern und Groß-
eltern sind herzlich Willkommen. VVK: Kur- & Stadtinformation Königstein oder 
unter www.reservix.de. 
 
Mo 20.10. | 19.30 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Annette Seemann liest „Die Töchter des Zauberers“ 
Anlässlich des Thomas Mann-Jubiläumsjahres lädt der Verein LeseLust  
Königstein zu einer besonderen Veranstaltung ein. Die Autorin Annette See-
mann liest aus ihrem Roman „Die Töchter des Zauberers – Erika, Monika & 
Elisabeth Mann“. VVK: 15 Euro zzgl. VVKG: Nur im Eventim Ticketshop. 
 
Di 21.10. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Bilderbuchkino in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Di 21.10. | 18.30 – 22.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6 
Spieleabend in der Stadtbibliothek 
Einladung zum gemeinsamen Spieleabend in die Stadtbibliothek. Alle Spiele 
können vor Ort gespielt werden & natürlich sind auch eigene Spiele willkom-
men. Anmeldung unter: 0 61 74 93 23 70 | stadtbibliothek@koenigstein.de. 
 
Mi 22.10. | 10.18 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 258 

Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderstrecke: Von Sulzbach durch das Arboretum nach Eschborn, ca. 5 km. 
Einkehr: „A Tavola da Carmelo“. 
 
 

Ticketvorverkauf in der KuSI: 
• ab 17.10.2025  Halloween auf Burg Königstein 
• 18.10.2025 Shackles and Skies, HdB Königstein 
• 26.10.2025 The Messiah, HdB Königstein 
• 09.11.2025 Kammermusikabend „Rare-à-Tête“, HdB, Königstein 
• 20.11.2025 Sinfonie-Konzert „Königsklänge“, HdB Königstein 
• 02.01.2026 Neujahrs-Konzert „Prost Johann Strauß“, HdB Königstein 
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Herbstlaterne! Kosten: 5 Euro. Anmeldung: jugendarbeit@koenigstein.de. 
 
Do 16.10. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Fr 17.10. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
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Fr 17.10. & Sa 18.10. | 19.00 – 23.00 Uhr | Burgruine Königstein, Burgweg 
Halloween auf Burg Königstein 
Frankenstein Halloween auch in diesem Jahr wieder auf Burg Königstein! Un-
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künftigen Fans aus aller Welt auf Burg Königstein das Gruseln. Eintritt ab 16 
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Sa 18.10. | 14.00 – 18.00 Uhr | Kursana Königstein, Bischof-Kaller-Straße 1 
Tag der offenen Tür  
Herzliche Einladung zu geführten Hausführungen mit Beratung, kleiner Ge-
sundheitsmesse bei Kaffee und Kuchen. Mehr unter www.kursana.de. 
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Halloween: Wenn auch die Monster einen Testlauf haben …

Königstein (Sc) – Auf der Burg fand am 
Samstagabend die Generalprobe für das dies-
jährige Halloween-Spektakel statt und die 
Begeisterung der anwesenden Besucher war 
groß! Weil auch Monster einen Testlauf auf 
der Burg brauchen, die Technik einmal alles 
unter „Live-Bedingungen“ testen möchte und 

schlussendlich die Wirkung der Kulissen – 
und der Monster – auf die Anwesenden getes-
tet werden muss, versammelten sich am 
Samstagabend ca. 150 geladene Testpersonen 
auf der Burg, um als erste das schaurige Ver-
gnügen erleben zu dürfen. 
Die Vorbereitungen für „Halloween Franken-
stein 2025 – The Nightmare Returns“ laufen 
auf Hochtouren, es entstehen neue Kulissen, 

Requisiten und Schreckensszenarien – und 
auch die Monster selbst proben für den gro-
ßen Auftritt. Das Spektakel, das vom 17. Ok-
tober bis zum 2. November auf der Burg Kö-
nigstein stattfinden wird, wartet in diesem 
Jahr mit neuen gruseligen Ideen und fantasti-
schen Kulissen auf. 

Die „7 Todsünden“
Wer den Film „7“ kennt, der weiß, dass die 
sieben Todsünden durchaus publikumstaug-
lich sind, weshalb sich das Thema in einem 
„Special“ dieses Jahr auch auf der Burg wie-
derfindet. Wer gerne mal sehen möchte, was 
u.a. Habgier, Neid oder Völlerei als Gru-
selthema hergeben, ist auf der Burg genau 
richtig.

Show: Inquisition und Exorzismus
Die Hexenverbrennung war wohl eine der 
dunkelsten Kapitel der Inquisition – wie es 
ausgegangen wäre, wenn einige der Damen 
vielleicht doch nicht ganz so unschuldig ge-
wesen wären, zeigt die diesjährige Show 
beim Halloween-Spektakel. Humorvoll 
schaurig und düster wird hier ein dunkles Ka-
pitel der Kirchengeschichte von der Inquisiti-
on bis zum Scheiterhaufen neu interpretiert – 
ein Besuch lohnt sich!

Monster auf der Burg
Auch in diesem Jahr befindet sich die Burg 
fest in der Hand der gruseligsten, schaurigs-
ten und bösesten Monster überhaupt, die den 
Besuchern eine wahre Achterbahnfahrt des 
Schreckens präsentieren. Sie lauern in dunk-
len Ecken, erschrecken die Besucher und so 
manche holde Maid findet sich – trotz herz-
zerreißendem Gekreische – von Monstern ge-
packt und kurzerhand in einen Käfig 
gesteckt,wieder. Ein bitteres Schicksal, aus 
dem es kein Entrinnen gibt! In der „Manege 
des Wahnsinns“ lauern die wenig witzigen 
Clowns, direkt gefolgt von den Vogelscheu-

chen. Diese verharren vollkommen reglos in 
den finstersten Ecken, bevor sie ihre dürren, 
strohigen Hände nach den arglosen Besu-

chern ausstrecken! Derweil bevölkern Zom-
bies das Innere der Burg, Hexen flüstern in 
ihren Verliesen und das Werwolfrudel sucht 
nach williger Beute. Wer es bis zum rettenden 
Ausgang fast geschafft hat, dem verweigern 
die Vampire den Durchgang – sie sind die 
„letzte Bastion des Schreckens“ und trachten 
den verschreckten und blassen Besuchern 
nach dem letzten Tropfen Blut. 

Thriller und Puppentanz
Wer sich von diesem Schrecken erholen will, 
der kann sich im Burghof mit essen und trin-

ken versorgen – monstermäßig versteht sich! 
Auf der Hauptbühne findet zudem zu festge-
legten Zeiten u.a. der schaurige „Tanz der 
Puppen“ statt – natürlich darf auch „Thriller“ 
im Show-Programm nicht fehlen. 
Alles in Allem hält das diesjährige Hallo-
ween-Spektakel viel Neues für seine Gäste 
bereit, so dass sich ein Besuch auch für dieje-
nigen, die die Burg bereits im vergangenen 
Jahr besucht haben, auf jeden Fall lohnen 
wird!

„Völlerei“ – Die „7 Todsünden“ sind auf der Burg durchaus ein Thema� Fotos: Scholl 

Der Tod kommt bei Halloween recht unchar-
mant um die Ecke …

In dem Käfig möchte niemand enden …

Freddy Kruger ist praktisch ein Star unter 
den Bösewichtern!
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Maat Quantum OsmiumProjekt

hhttttppss::////wwwwww..mmaaaatt--qquuaannttuumm..ddee//oossmmiiuumm//iinnvviittee

TTrraauusstt  DDuu  DDiicchh,,  DDeeiinn  SSeellbbssttlliieebbee  BBiilldd  mmiitt  uunnss  zzuu  tteeiilleenn  uunndd  ddeerr  WWeelltt  zzuu  
zzeeiiggeenn,,  wwiiee  sscchhöönn  SSiiee  iisstt??
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Herbstmarkt in Mammolshain

Mammolshain (iba) – Am Samstag, 11. Ok-
tober, veranstaltete der Obst- und Gartenbau-
verein Mammolshain seinen jährlichen 
Herbstmarkt. Beim „Tag des Apfels und der 
Kastanie“ (Alternativtitel) spielte Petrus zum 
Glück mit, es blieb den ganzen Tag trocken 
und herbstlich-sonnig. 
So konnten die Besucher rund um die Wie-
senhof-Scheune am Ende der Schwalbacher 
Straße in aller Ruhe von Stand zu Stand 
schlendern, sich beim Einkauf zwischen zehn 
verschiedenen Apfelsorten, einem halben 
Dutzend Honigvarianten und sonstigen Le-
ckereien entscheiden oder sich noch vor Ort 

die frischgerösteten Edelkastanien aus Mam-
molshain einverleiben.
Im Hof des Bauernhofs wurden die Mam-
molshainer Streuobstwiesen-Äpfel vor den 
Augen der Besucher gepresst; das Endpro-
dukt konnte man schräg gegenüber in der 
Scheune in vier verschiedenen Variationen 
bestaunen und vor allem erschmecken.
Und wenn den kleinen Besuchern nach einem 
herzhaften Snack der Sinn nach etwas Bewe-
gung stand, konnten sie sogleich auf einem 
der beiden Pferde in der kleinen improvierten 
Koppel hinter dem Markt die ersten Reitstun-
den nehmen. � (Fotos: Baumgartl)

38. Kunst-Ausstellung 
im Bürgerhaus Glashütten

Glashütten (kw) – „Kunst ist Poesie. Kunst 
war immer Poesie“, postulierte der Schweizer 
Kunsthistoriker und Kurator Jean-Christophe 
Ammann. Jeder Künstler besitzt eine eigene 
Farbsprache, die in unterschiedlicher Kompo-
sition und Technik zur Geltung kommt. 
Aber auch der Betrachter empfindet und in-
terpretiert die Wirkung eines Kunstwerkes 
sehr verschieden. Eine Erinnerung oder Stim-
mung weckend, entsteht ein kreatives Wech-
selspiel, ein stummer Dialog zwischen Auge 
und Seele.
Interessierte können ihr persönliches, poeti-
sches Farberlebnis genießen in dieser 38. 
Ausstellung am Wochenende von Freitag, 7., 
bis Sonntag, 9. November, im Bürgerhaus 
Glashütten, Schloßborner Weg 2 (gegenüber 
der katholischen Kirche). 
Zu sehen sind farbenfrohe oder monochrome, 
dynamische oder ruhige Gemälde. Die Glas-
hüttener Künstlergruppe lädt herzlich ein, 
diese beeindruckende Bandbreite zu erleben 
und sich mit den Künstlerinnen und Künstlern 
über ihre Werke auszutauschen.
Die Vernissage beginnt am Freitag, 7. No-
vember, um 20 Uhr mit der Begrüßung durch 

Thomas Ciesielski, Bürgermeister von Glas-
hütten, sowie durch den Vorstand der Glashüt-
tener Künstlergruppe. Dr. Lutz Riehl stimmt 
musikalisch in die Vernissage ein. Am Sams-
tag, 8. November, und Sonntag, 9. November, 
ist die Ausstellung jeweils von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet. Der Eintritt ist an allen drei Tagen 
frei.
Die ausstellenden Mitglieder sind in diesem 
Jahr: Barbara Aragall, Gudrun Auner, Heidi 
Ciesielski, Francette Franck, Evelyn Fried-
rich-Gier, Andrea Fröhlich, Astrid Glockner, 
Ute Henze-Ludwig, Katja Hintzenstern-Mar-
tin, Pascale Ihler, Sylvia Laaser, Ulla Lya-
chenko, Henri Lyachenko, Rainer Nippert, 
Hans Pohl, Jutta Schmidt und Seunghee Shin.
Als Gastaussteller können Ulrike Vögler, 
Klaus Becker und Reinhold Rippert begrüßt 
werden. Die Glashüttener Künstlergruppe 
freut sich außerdem auf die jungen Künstle-
rinnen und Künstler des Oberemser Kinder-
gartens.
Nähere Informationen zu den Künstlern und 
ihren Werken entdecken Interessierte im In-
ternet unter 
https://www.kuenstlergruppe-glashuetten.de

In den Gegenverkehr geraten: 
Unfallbeteiligter flüchtig

Glashütten (kw) – Am Sonntagmorgen ge-
gen 9.15 Uhr kam es im Bereich Glashütten 
zu einem Verkehrsunfall, bei dem sich ein 
Unfallbeteiligter unerlaubt entfernt haben 
soll. Ein 28-jähriger Taxifahrer befuhr in ei-
nem gelben Mercedes die L 3016 von Rup-
pertshain in Richtung Schloßborn. Ersten 
Erkenntnissen zufolge soll ein entgegen-
kommender schwarzer SUV auf die Fahr-
spur des Mercedes geraten sein, sodass der 
28-Jährige nach rechts ausweichen musste, 

um eine Kollision zu vermeiden. Hierbei 
verlor er die Kontrolle über den Mercedes 
und kam von der Straße ab. Er blieb unver-
letzt, das Taxi war jedoch nicht mehr fahrbe-
reit und musste abgeschleppt werden. 
Der Sachschaden beläuft sich auf etwa 
15.000 Euro. Weitere Hinweise auf die Fah-
rerin bzw. den Fahrer des schwarzen Fahr-
zeugs liegen bislang nicht vor. Der Regiona-
le Verkehrsdienst erbittet Hinweise unter der 
Rufnummer (06192) 2079-0.

Augustinum Bad Soden
Georg-Rückert-Straße 2
65812 Bad Soden
Tel. 06196 201-802
www.augustinum.de

Verschaff en Sie sich einen ersten Eindruck 
durch unseren virtuellen Hausrundgang:
www.augustinum.de/badsoden

Wie möchten Sie im Alter leben? 
Wir zeigen Ihnen eine Möglichkeit.
Bei einem Begrüßungsgetränk stellt Ihnen unser Direktor 
Marcus Reuter das besondere Konzept des Betreuten Wohnens 
Plus im Augustinum vor – off en und persönlich. Kommen Sie 
ins Gespräch mit Bewohnerinnen und Bewohnern, schauen 
Sie bei einer Hausführung hinter die Kulissen und klären Sie 
in entspannter Runde alle off enen Fragen.

Montag, 27. Oktober 2025 um 10 Uhr.
Um Anmeldung wird gebeten unter:
06196 201-802. Wir freuen uns auf Sie!
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After Work-Treff:  
Musik und Genuss unter freiem Himmel

Königstein (rb) – In Zusammenarbeit 
mit der Stadt präsentierte der Handels- 
und Gewerbeverein Königstein (HGK) 
am Freitagabend zum ersten Mal sein 
neues Event-Format „After Work trifft 
auf Herbstflair“. Auch wenn die herbst-
liche Dekoration leider nur im vorderen 
Teil der Fußgängerzone zu finden war, 
verwandelten die Organisatoren die 
hintere Hauptstraße von 17 bis 20 Uhr 
zu einem stimmungsvollen Treffpunkt 
für all jene, die den Start ins Wochenen-
de genießen wollten. 

Gute Stimmung  
bei Worscht und Wein
Die verschiedenen Standbetreiber aus 
dem Umkreis versorgten die zahlrei-
chen Besucher mit allerlei kulinari-
schen Köstlichkeiten. Ob knackige 
Bratwurst, frisches Obst oder mediter-
rane Feinkost – für alle Geschmäcker 
war etwas dabei. Softdrinks, edle Trop-
fen aus dem Weingut Kastanienhof und 

das leckere Bier der Taunus Braumanu-
faktur ließen derweil auch durstige Pas-
santen nicht zu kurz kommen. So führ-
ten die zahlreichen Besucher zu guter 
Musik, Speis und Trank manch nette 
Gespräche. 
Für die musikalische Untermalung war 
Multiinstrumentalist Maurice Zander 
aus Frankfurt zuständig. Mit Keyboard, 
Gitarre und Mundharmonika spielte er 
eine Reihe an Rock-, Pop- und Blues-
klassikern, die beim Publikum für gute 
Stimmung sorgten.

Neue Eindrücke  
in netter Gesellschaft
Udo Weihe vom HGK erklärte die Idee: 
Die Aktion, die es vor Jahren bereits 
schon einmal gegeben habe, solle in 
Zukunft dabei helfen, etwas Leben in 
die verschlafene Altstadt zu bringen. 
„Es ist genau das, was wir brauchen“, 
so Weihe. „Wir haben in Königstein 

eine große Vielfalt, nur wissen es die 
wenigsten Leute.“ Das Format könne 
Anwohnern und Besuchern die Hemm-
schwelle nehmen, auch die unbekannte-
ren Geschäfte Königsteins zu erkunden. 
„Das muss sich langsam herumspre-
chen, dann lohnt es sich auch für die 
Läden.“ 
Der Umfang der Veranstaltung werde 
dennoch auf die hintere Hauptstraße be-
grenzt bleiben, um keine Konkurrenz, 
sondern Ergänzung des regelmäßigen 
Wochenmarkts zu sein. Man wolle den 
Königsteinern die Möglichkeit geben, 
ihre eigene Stadt besser kennenzuler-
nen und den Einstieg ins Wochenende 
in guter Gesellschaft zu genießen, er-
klärt Weihe. 
Der HGK und die Stadt Königstein pla-
nen, den „After Work Treff“ nächstes 
Jahr regelmäßig anzubieten und hoffen 
auf reges Interesse der Geschäftsbetrei-
ber und Anwohner.

Keine Anmeldung erforderlich!

Große Weinverkostung
24.-26. Okt. 25 20
FR. 17.00 - 21.00 Uhr, SA. 11.00 - 19.00 Uhr

und  SO. 11.00 - 17.00 Uhr

Verkosten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre über 500 Weine

Erleben Sie die Vielfalt der köstlichen
Rebsorten aus  Anbaugebieten.sieben

BBeessuucchheenn  

SSiiee  uunnss!!
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Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Eichel entzündet? (1)

Frauen sind es gewöhnt, ihre 
Probleme im Intimbereich mit 
ihrem Frauenarzt zu bespre-
chen. Männer sind da eher trä-
ge, wenn es juckt, zwickt oder 
gerötet ist. Entzündungen wer-
den oft verschleppt. Mütter von 
Jungs kennen oft das Problem, 
dass der Penis entweder stark 
gerötet oder geschwollen ist 
durch das Wickeln. Ein unange-
nehm riechender Ausfluss kann 
das begleiten. Bakterien, die 
ohne Luft in Hautpartien und 
Falten leben können, sind dafür 
die Ursache. Diese Symptome 
kommen nicht nur bei Kindern 
vor. Schätzungen zur Folge er-
leben 3-11 % der jungen Buben 
dies. Die „Balanitis“ beginnt 
zumeist an der Penisspitze und 
breitet sich dann aus. So können 
Pilze, bakterielle Infekte auf die 
Leistengegend übertragen wer-
den. Bei Juckreiz in der Leiste 
muss man immer den Bezug 
zu den Geschlechtsorganen zie-
hen. Diabetiker haben ein erhöh-
tes Risiko für Pilzerkrankungen. 
Im Umkehrschluss wird sogar 
manchmal die Diagnose Diabe-
tes daran erkannt. Mehr zur Vor-
beugung und dem Umgang  

damit lesen Sie in Folge 2.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker
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Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!

Drössler Parkett
Parkettleger- und Schreinermeisterbetrieb

Wir sanieren für Sie Ihre Parkettböden (aus ALT mach NEU).
Wir verlegen für Sie aus Meisterhand Parkett jeglicher Art.

Sachverständiger für Parkettböden
Besuchen Sie unser Parkett-Studio in der  

Frankfurter Straße 71 A in Kelkheim.
Termine nach Vereinbarung unter Tel. 0 61 95 67 11 30 

oder unter www.droesslerparkett.de

Die Premiere war ein echter Erfolg und 
macht Mut für weitere Ideen.

Beim ersten „Feierabendtreff“ konnten Anwohner und Besucher den Einstieg ins 
Wochenende genießen. � Fotos: Beyer

Ausstellungseröffnung in der Galerie Uhn

Königstein (kw) – Die Galerie Uhn in 
Königstein lädt am Freitag, 17. Okto-
ber, zwischen 17 und 20 Uhr zu einer 
Ausstellungseröffnung ein. Ausgestellt 
werden einzelne Werke des Künstlers 
Young-Bae Kim.
Kim, geboren 1960 in Mungyong, Süd-
korea, lebt und arbeitet seit 1987 in 
Deutschland. Er hat an der Yeongnam 
University in Südkorea und an der 

Hochschule für Bildende Künste in 
Braunschweig studiert. Die Galerie 
Uhn hat ihm 2015 eine erste Einzelaus-
stellung gewidmet und präsentiert seine 
aktuellen Werke seitdem regelmäßig. 
Seine Arbeiten wurden mit verschiede-
nen Preisen und Auszeichnungen ge-
würdigt und international ausgestellt. 
Zusätzlich befinden sich seine Werke in 
verschiedenen Sammlungen, Museen 

und Kunstinstitutionen. In dieser Aus-
stellung „Der leise Übergang“ werden 
seine neuesten Werke gezeigt. Seine 
Hauptmotive sind wieder dabei: Licht 
und Schatten, Wasserbilder (Reflexion) 
und Interior, die als realistische Szenen 
und Momentaufnahmen dargestellt 
sind. Seine Motive sind flüchtig und 
fließend. Besonders bei seinen Wasser-
bildern wird der Einfluss von Zeit die-
sen entgegengesetzt. Bei den Bildern 
mit Licht und Schatten kann man sogar 
den Wind spüren, der die Blätter sanft 
berührt. 
Das dabei entstehende Spannungsfeld 
von Farben, Stimmungen, Realismus 
und Zeit wird abstrahiert, so dass ein 
Zustand von Schärfe und Unschärfe 
gleichzeitig in den Bildern existiert. 
Das bedeutet, dass seine Bilder im ers-
ten Augenblick hyperrealistisch er-
scheinen, wenn man sie mit Abstand 
betrachtet. Doch kommt man dem Bild 
näher, wirkt es plötzlich sehr abstrakt. 
Bei genauerer Betrachtung erkennt der 
geneigte Betrachter den hohen Grad an 
abstrakter Auflösung der dargestellten 
Szene. Die Wahrnehmung der Zeit im 
Kontrast zu Natur und Stimmungen ist 
ein Schlüssel, um Kims Malerei zu ver-
stehen.

Der leise Übergang (Öl auf Leinwand, 120 x 160 cm)  � Foto: Galerie Uhn
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Wunderwerke der Natur: Pilze haben Hochsaison 
Taunus (nd) – Die feuchte Witterung der ver-
gangenen Wochen und Monate hat kleine 
Wunderwerke der Natur in unseren Wäldern 
sprießen lassen: Die Pilze haben Hochsaison. 
Überall findet man sie, in den unterschied-
lichsten Farben, Formen und Größen. Doch 
wer selbst Pilze sammeln möchte, sollte eini-
ges beachten – sonst kann das vermeintlich 
leckere Abendessen schnell im Krankenhaus 
enden. 

Das oberste Gebot des Pilzesammelns
Nur wenn man einen Pilz zu hundert Prozent 
bestimmen kann, sollte man ihn verzehren. 
Viele beliebte Speisepilze haben einen gifti-
gen Doppelgänger; einige davon sind potenzi-
ell tödlich. Das Stockschwämmchen bei-
spielsweise zählt zu den beliebtesten Speise-
pilzen. Eine große Verwechslungsgefahr be-
steht mit dem Gift-Häubling. Schon 100 bis 
150 Gramm Frischmasse des Gift-Häublings 
können einen erwachsenen Menschen töten. 
Beide Pilze sehen sich so ähnlich, dass viele 
Pilzexperten vom Verzehr komplett abraten. 
Um einen Pilz genau zu bestimmen, sollte 
man seine Merkmale gut kennen und idealer-
weise Fachliteratur nutzen. Nicht nur die 
Form zählt zu den Bestimmungsmerkmalen, 
auch die Sporenfarbe, der Geruch und viele 
weitere Erkennungszeichen helfen bei der 
Bestimmung. Von der ausschließlichen Nut-
zung einer Bestimmungs-App ist abzuraten; 
oft werden die Pilze nicht sicher bestimmt. 
Auf den richtigen Dreh kommt es ebenfalls 
an. Um alle zur Bestimmung wichtigen Merk-
male erkennen zu können, sollten Pilze her-
ausgedreht und nicht abgeschnitten werden. 
Die Fundstelle verschließt man danach etwas 
mit Waldboden, um den eigentlich unter der 
Erde wachsenden Pilz nicht zu schädigen. 

Die unechte Pilzvergiftung
Eine große Zahl der Pilzvergiftungen in 
Deutschland ist jedoch nicht auf den Verzehr 
von Giftpilzen zurückzuführen. Die soge-
nannte unechte Pilzvergiftung entsteht durch 
verdorbene Pilze. Das Eiweiß der „Schwam-
merl“ zersetzt sich bei ungünstigen Bedin-
gungen schnell. Die gesammelten Werke soll-

ten niemals in Plastiktüten oder verschlosse-
nen Dosen transportiert werden, sondern in 
einem offenen Korb. Feuchtigkeit führt zu ei-
nem schnelleren Verderben, daher sollten die 
Fruchtkörper nach dem Sammeln auch vor 
Regen geschützt werden. Eine unechte Pilz-
vergiftung ist mit einer Fischvergiftung ver-
gleichbar und kann im schlimmsten Fall 
ebenfalls tödlich enden. 
Der Pilzkörper sollte festfleischig sein und 
nicht die Konsistenz von Schaumstoff haben 
oder gar faulig riechen. Auch schleimig soll-
ten die Pilze nicht sein – eine Ausnahme bil-
det hier unter anderem die Gattung Schleim-
köpfe.

Die richtige Zubereitung macht’s
Doch damit ist es noch nicht genug an Re-
geln, die es zu beachten gilt. Mit Ausnahme 
des Zuchtchampignons darf man Pilze auf 
keinen Fall roh essen und zwar unabhängig 
davon, ob man sie gekauft oder selbst gesam-
melt hat. Viele der gängigen Speisepilze sind 
roh giftig. Die Faustregel besagt, dass die 
Kerntemperatur mindestens 20 Minuten min-
destens 80 °C betragen sollte. Der beliebte 
Austern-Seitling beispielsweise wirkt im 
Rohzustand blutzersetzend. Hinzu kommt, 
dass man Wildpilze ohnehin nicht roh verzeh-
ren sollte und viele der im Handel erhältli-
chen Pilze sind grundsätzlich Wildpilze. Dazu 
zählen die sogenannten Mykorrhiza-Pilze. 
Durch unterirdische, wurzelähnliche Verbin-
dungen – den Mycel – gehen sie eine Symbi-
ose mit Bäumen ein. Sowohl die Pilze als 
auch die Bäume profitieren von dieser Verbin-
dung. Die Bäume liefern den Pilzen Zucker 
aus der Photosynthese. Umgekehrt versorgen 
diese die Bäume mit Wasser und Mineralstof-
fen. Bäume, die in einer solchen Partnerschaft 
leben, sind besser gegen Trockenheit gefeit 
als Bäume ohne Mykorrhiza-Verbindung. 
Unter Kennern wird dieses gigantische Netz-
werk auch „Wood Wide Web“ genannt. My-
korrhiza-Pilze kann man bisher nicht zuver-
lässig züchten, denn diese Symbiose nachzu-
bilden, gestaltet sich schwierig. Alle Arten 
von Röhrlingen und Pfifferlingen zählen zu 
den Mykorrhiza-Pilzen. Steinpilze und Pfif-

ferlinge aus der Gemüseabteilung des Super-
marktes sind also immer Wildpilze. Meist 
stammen sie aus Osteuropa, denn in Deutsch-
land unterliegt das Sammeln strengen Regeln. 
Pro Person dürfen nicht mehr als zwei Kilo 
gesammelt werden, sonst drohen empfindli-
che Geldstrafen. Auch Arten, die unter Natur-
schutz stehen, dürfen nicht aus dem Wald ent-
nommen werden.

Wunderwerk Pilz
Neben all den Regeln, die zu beachten sind, 
haben Pilze aber auch mannigfaltige Vorteile. 
Sie enthalten viele Vitamine, Mineralstoffe, 
Proteine und essenzielle Aminosäuren. Für 
Veganer und Vegetarier sind Pilze ebenfalls 
geeignet, denn sie sind weder Pflanzen noch 
Tiere. Zwar sind sie tatsächlich näher mit Tie-
ren verwandt, doch bilden sie ein eigenes 
Reich – die Funga. Auch tötet man den Pilz 
bei der Entnahme nicht, sondern nimmt ihm 
lediglich den Fruchtkörper. Der Schwefelpor-
ling beispielsweise erinnert in Konsistenz, 
Optik und Geschmack an Hühnerfleisch, da-
her wird er auch „Chicken of the Woods“ ge-
nannt. In der Lebensmittelindustrie stößt er 
auf großes Interesse.
Eine heilende Wirkung wird ebenfalls vielen 
der Gewächse zugeschrieben. Das bekanntes-
te Beispiel dürfte das Antibiotikum Penicillin 
sein, das aus diversen Schimmelpilzen ge-

wonnen wird. Das kleine Wunderwerk kann 
noch mehr. Viele Arten eignen sich zur De-
kontamination von Böden. Die Pilze entzie-
hen dem Boden beispielsweise Schwermetal-
le und radioaktive Substanzen. Möchte man 
jedoch Speisepilze sammeln, sollte man sehr 
genau wissen, wo man Pilze entnimmt. Stra-
ßenränder und ehemalige Mülldeponien sind 
als Fundorte von Speisepilzen ein Tabu. Die 
Reaktorkatastrophe von Tschernobyl hat 
ebenfalls ihre Spuren in Deutschland hinter-
lassen. 
Im Taunus ist zwar nicht viel radioaktiver 
Niederschlag angekommen, doch in großen 
Teilen Bayerns ist der Boden nach wie vor mit 
Cäsium-137 belastet. Dort sollte man nicht zu 
häufig Wildpilze verzehren. Genauere Infor-
mationen, inklusive einer Deutschlandkarte 
mit Strahlenwerten, gibt es auf der Internet-
seite des Bundesamtes für Strahlenschutz: 
www.bfs.de/DE/themen/ion/umwelt/lebens-
mittel/pilze-wildbret/pilze-wildbret

Nicht allein auf weiter Flur 
Trotz all der Warnungen ist Pilzesammeln 
kein Hexenwerk und kann sich zu einem 
schönen Hobby entwickeln. Anfänger sollten 
zunächst einige pilzkundliche Führungen bei 
einem Experten besuchen. Auch zu einem 
Pilzsachverständigen kann man seine Wald-
funde, meist kostenlos, zur Bestimmung brin-
gen. Pilzsachverständige in der Nähe und ent-
sprechende Führungen findet man auf der 
Seite der Deutschen Gesellschaft für Mykolo-
gie: www.dgfm-ev.de
Jeden Sonntag im Oktober findet von 17 bis 
20 Uhr im Gesundheitsamt Frankfurt eine 
Pilzberatung statt. Dort bestimmt ein erfahre-
ner Pilzexperte kostenlos die gesammelten 
Funde und klärt auf, ob die Pilze noch frisch 
genug sind. Wenn die Temperaturen auch im 
November noch nicht zu niedrig und noch 
viele Pilze zu finden sind, kann es sein, dass 
die Beratung im Gesundheitsamt verlängert 
wird. Für den Fall, dass man doch mal dane-
ben greift oder eine individuelle Unverträg-
lichkeit auftritt, sollte man als Pilzsammler 
stets die Telefonnummer des Giftnotrufes pa-
rat haben: 06131-19240.

Der Fliegenpilz (Amanita muscaria) 
� Foto: Diehl 



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

Service
vor Ort

statt world wide weg!

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Elektrotechnik - E-Check - TV - HIFI

Te
le

k
o
m

m
u
n
ik

a
tio

n

Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker
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Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Handwerksbetrieb in Könisgstein seit 1599

Ihr autorisierter TELENOT-Stützpunkt
für Sicherheit in Königstein !

Empfohlenes Errichterunternehmen
der Hessischen Polizei

ALTER GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik
Wiesbadener Str. 219 . 61462 Königstein
Tel.: 06174-2930-0
www.altergmbh.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Was auch immer Sie

 DRUCKEN 

lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS 
GERNE FÜR SIE ! 

Theresenstraße 2 Theresenstraße 2 
61462 Königstein61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 Tel.: 06174 9385-0 
info@druckhaus-taunus.deinfo@druckhaus-taunus.de

GeschäftspapiereGeschäftspapiere
VisitenkartenVisitenkarten

FlyerFlyer
FaltblätterFaltblätter
BroschürenBroschüren

PlakatePlakate
BannerBanner
PosterPoster

FamiliendrucksachenFamiliendrucksachen
TrauerpostTrauerpost

EinladungenEinladungen
GrußkartenGrußkarten

AufkleberAufkleber

... und vieles mehr.... und vieles mehr.

Wir drucken  

in den schönsten

FARBEN 

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller
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Anzeige

Viele Menschen leiden an Rückenschmer-
zen und Schlafstörungen. Hier können fal-
sches Liegen oder eine falsche Matratze 
die Ursachen sein. Das richtige Schlafsys-

Zu diesem Thema erwartet Sie deshalb 
im Möbelland Hochtaunus, Bad Hom-
burg, ein hochinteressantes Aktions-
wochenende:

Am Freitag, den 24.10. von 10 bis 17 Uhr 
und Samstag den 25.10. von 10 bis 17 Uhr
ist der Schlafexperte und Sportwissen-
schaftler Stefan Schmidt zu Gast im Mö-
belland Hochtaunus und kann mit Hilfe 
modernster Technik Ihre Wirbelsäule ver-
messen.

-
schulte Berater mit Ihnen gemeinsam 
die Schlafunterlage, die perfekt zu Ihren 
Bedürfnissen passt. Denn mit dem rich-
tigen Schlafsystem lassen sich eine Viel-
zahl aller Rückenprobleme beheben oder 
zumindest stark lindern. Zudem gibt es 
die Möglichkeit, sich in besonderen Fäl-
len das richtige Schlafsystem für steuer-
liche Zwecke gegen Gebühr verordnen 
zu lassen.

Wichtig:
Ihren Wunschtermin für eine gratis Schlaf-
beratung mit Rückenvermessung er-
halten Sie durch eine Reservierung 
unter abgebildetem QR-Code oder 
telefonisch unter 06172 - 1898 251

Schlafen Sie besser – mit System.
Kostenlose Schlafberatung – Ihr erster Schritt zu erholsamen Nächten!

Einzigartige Druckentlastung
Die Druckentlastung durch eine Matratze 
ist sehr wichtig, denn sie sorgt dafür, dass 
sie keinen Druck auf Ihren Körper ausübt, 
was dem Blutkreislauf zugutekommt – 
Sie schlafen ruhiger und erholen sich 
besser.

Kommen Sie zu der persönlichen Schlaf-
beratung und lassen Sie sich vermessen! 
Die fundierte Analyse kann Ihnen bei der 
Entscheidung für die richtige Wahl einer 
neuen Matratze helfen. 

Ich vermesse
Ihre Wirbelsäule!

Wussten Sie schon:

Die Matratze hält nicht länger,
wenn Sie sie wenden.

Lassen Sie sich Ihren 
 Rücken durch den 
  Schlaf-Experten 
   professionell 
     vermessen.

oder telefonisch 
unter 06172 - 1898 251

Jetzt online 
kostenlosen 
Termin
vereinbaren!

      Sportwissenschaftler 
   und Experte für 
gesunden Schlaf

Optimale Körperunterstützung
-

lich sein, damit die am meisten ausge-
setzten Körperteile wie Schultern und 
Hüften tiefer in die Matratze einsinken. 
Gleichzeitig gibt dies eine solide Stütze 
für den übrigen Körper und hält Beine 
und Taille aufrecht. Das Ergebnis ist eine 
gerade Wirbelsäule, was einen besseren 
Schlafkomfort ergibt und die Gefahr von 
Rückenbeschwerden verringert.

Matratzenkauf ist Vertrauensache 
Lassen Sie sich im Betten- und Matratzen-
Studio im Möbelland Hochtaunus über Ihr 
richtiges Schlafsystem ausführlich beraten. 
Unsere Schlafexperten stehen Rede und 
Antwort auf alle Ihre Fragen. Verpassen Sie 
diese einmaligen Informationstage nicht.

Mit dem richtigen 
Schlafsystem lassen sich
eine Vielzahl aller Rückenprobleme 
beheben oder zumindest stark lindern.
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Die Druckentlastung durch eine Matratze
ist sehr wichtig, denn sie sorgt dafür, dass 
sie keinen Druck auf Ihren Körper ausübt, 
was dem Blutkreislauf zugutekommt –
Sie schlafen ruhiger und erholen sich 
besser.

Lassen Sie sich Ihren 
Rücken durch den
Schlaf Experten

Optimale Körperunterstützung
-

Mit dem richtigen 
Schlafsystem lassen sich
eine Vielzahl aller Rückenprobleme 
beheben oder zumindest stark lindern.

Freitag
24.10.
10 bis 17 Uhr 

Samstag
25.10.

10 bis 17 Uhr 

Niederstedter Weg 13a-17, Bad Homburg 
Mo-Fr 10.00 – 19.00 Uhr 
Sa 10.00 – 18.00 Uhr
moebelland.com

Wussten Sie schon:

Fünf der kommenden 15 Jahre 
werden Sie im Bett verbringen.

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

DR. CHRISTOPHER SCHMID MSC.
Fachzahnarzt für Oralchirurgie

DER SPEZIALIST FÜR ZAHNIMPLANTATE

MEIN NEUES LÄCHELN IN 24 STUNDEN!

Wenn mehrere Zähne wackeln,
fehlen oder der Zahnersatz nicht
mehr richtig sitzt, leidet oft der
ganzeAlltag:Kauen,Sprechenund
Lächeln werden zur Belastung.
Mit einer modernen Methode
setzen wir vier oder sechs
Implantate und darauf sofort eine
feste Brücke – Ihre neuen Zähne.

So haben die Patienten schon am
nächsten Tag wieder feste Zähne
im Mund. Keine wackeligen
Prothesen, kein langes Warten –
innerhalb eines Tages kehrt ein
Stück Lebensqualität zurück.
Ob diese Behandlung für Sie
passt, klären wir am besten in
einem persönlichen Gespräch.

BAHNH0FSTRASSE 116 • 61267 NEU-ANSPACH
TEL. 06081 - 9429 - 0 • INF0@MEINE-ZAHNAERZTE.DE

WIEDER RICHTIG KAUEN, SPRECHEN, LACHEN

Harmonie erleben  
mit der Chinesischen Teezeremonie

Königstein (kw) – Am 28. Oktober kann man 
in einer Chinesischen Teezeremonie in die 
jahrtausendealte Teekultur Chinas eintauchen 
und mit der VHS von 15 bis 17 Uhr im vhs-
Zentrum Königstein, Kirchstraße 16, einen 
ganz besonderen Nachmittag voller Eleganz, 
Entspannung und wertvoller Rituale erleben. 
In einer exklusiven Teeverkostung  werden 
zwei ausgewählte exquisite chinesische Tees 
mit den höchst inspirierenden Namen kre-
denzt: „Schmetterlinge im Bauch“, ein Jas-
min Tee, und „Gold Honig“, ein Schwarzer 
Tee“. Natürlich wird dazu auch traditionelles 
Teegebäck gereicht. Dazu erläutern die erfah-
renen Teemeisterinnen Yingting Fan-Güldner 
und Fang Yang die Kunst der Teezuberei-
tung und weisen auf die feinen Unterschiede 
in Kategorisierung, Geschmack, Aroma und 
Wirkung verschiedener Teesorten hin. 

Die chinesische Teezeremonie ist jedoch weit 
mehr als nur Teetrinken – sie steht für Acht-
samkeit und Entschleunigung und ist eine 
Reise zu mehr Gelassenheit und innerer Ba-
lance. „Dieses Fest für die Sinne“, so heißt es 
in der Ankündigung der vhs „ist eine wunder-
bare Gelegenheit, fernöstliche Tradition haut-
nah zu erleben und sich mit den chinesischen 
Teekennerinnen in entspannter Atmosphäre 
auszutauschen.“ Ganz praktisch dürfen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach fach-
kundiger Anleitung auch ihre eigene kleine 
Teezeremonie durchführen. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 39 Euro.
Anmeldungen sind bei Carola Weihe unter 
06174 9984625 möglich sowie beim vhs Ser-
viceteam in der Füllerstraße 1 in Oberursel, 
Telefon 06171 / 5848-0 oder online über 
www.vhs-hochtaunus.de

Pflegearbeiten und Sicherheitsfällungen  
im Arboretum 

Königstein (kw) – Seit Montag, 6. Oktober,  
werden verschiedene Flächenränder im Arbo-
retum Main-Taunus gemulcht, d.h. Gras und 
anderer Bewuchs werden kleingeschnitten, 
um den „Ausstellungsstücken“ (besondere 
Bäume und Sträucher weltweiter Herkünfte) 
Platz zu schaffen, da diese sonst nach und 
nach zuwachsen würden.
Am Montag, 13., und Dienstag, 14. Oktober, 
wird ein großer Fällkran schwerpunktmäßig 
im Eingangsbereich am Waldhaus und ent-
lang der Zufahrtsstraße zum Arboretum „Am 
weißen Stein“ Bäume entnehmen, um die 
Verkehrssicherheit auf der Straße und den 
Waldwegen wiederherzustellen. Es handelt 
sich um absterbende oder bereits abgestorbe-
ne Bäume mit brüchiger Krone. 
Zur Vermeidung von Sachschäden und Unfäl-
len werden die Bäume kontrolliert entnom-
men. Während der Arbeiten bittet das Forst-
amt Königstein um Verständnis für eventuelle 
Verkehrsbehinderungen. Kurzfristige Absper-

rungen während der Arbeiten sind aus Sicher-
heitsgründen unbedingt zu beachten. Auch 
um den Zustand der Wege kümmert sich Hes-
senForst Forstamt Königstein regelmäßig und 
beauftragt u.a. die Entfernung von Laub an 
besonders betroffenen Stellen – besonders um 
das Waldhaus herum. Jedoch sind die Wege 
im Arboretum Main-Taunus nicht überall und 
zu jeder Zeit in perfektem Zustand: Es sind 
naturgebundene Waldwege, die an einigen 
Stellen intensiv genutzt werden. Weitere Pfle-
gemaßnahmen finden an der Streuobstwiese 
im Arboretum statt: Hier werden Randbäume 
freigestellt. Revierleiterin Carolin Scheller, 
HessenForst Forstamt Königstein: „Das Ar-
boretum Main-Taunus ist uns ein besonderes 
Anliegen. Jetzt im Herbst ist es immer wieder 
eine Freude, die bunten Farben der verschie-
denen Gehölze zu erleben.“
Für Rückfragen steht Thorsten Willig vom 
Forstamt Königstein unter 06174 / 9286-28 
gerne zur Verfügung.

Der Fällkran kann ganze Baumteile kontrolliert entnehmen und ablegen. 
� Foto: Thorsten Willig, HessenForst Forstamt Königstein.



Seite 10 – KW 42	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 16. Oktober 2025

 
Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Samstag, 18.10.
18.00 Uhr Kirche  Heilige Messe
   † Norbert Hartmann
Sonntag, 19.10.
11.15 Uhr Kirche  Heilige Messe
Montag, 20.10.
11.00 Uhr Kursana  Wortgottesfeier
17.00 Uhr Kirche  Friedensgebet
Mittwoch, 22.10.
16.00 Uhr Krankenhaus Heilige Messe
Donnerstag, 23.10.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 21.10.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 19.10.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 22.10.
18.00 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 16.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Dienstag, 21.10.
18.00 Uhr Kirche Vesper
Donnerstag, 23.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 18.10.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Mittwoch, 22.10.
20.00 Uhr Ev. Lukasgem.  
  Chorprobe ökumenischer Chor  
  Vocalitas
  im Ev. Gemeindehaus

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 16.10.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff mit Ausflug
Sonntag, 19.10.
09.30 Uhr Kirche Wortgottesfeier

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Lk 18, 1–8 
Sollte Gott seinen Auserwählten, die zu ihm schreien, 

nicht zu ihrem Recht verhelfen?

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Sonntag, 19.10.
10.00 Uhr  Gottesdienst 

Predigt: Prädikant Dr. Gerrit-Jan von den Brink 
Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

Montag, 20.10.
10.00 Uhr Seniorengymnastik im Adelheidstift 
19.30 Uhr Vokalensemble
Dienstag, 21.10.
10.00 Uhr Müttertreff im Adelheidsaal
16.00 Uhr Konfirmanden K 2026 im Konfiwald
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027 im Konfiwald
Mittwoch, 22.10.
15.00 Uhr Gesprächskreis
19.00 Uhr Sternengang (Treff an der Ev. Immanuelkirche)
Donnerstag, 23.10.
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 19.10. 18. So. nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst (Fr. Großjohann/Kirche)

Wochenspruch: „Dies Gebot haben wir von ihm,  
daß, wer Gott liebt, daß der auch seinen Bruder liebe.“   
 1. Johannes 4, 21

Mi 22.10.
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 16. Oktober 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal
18. Sonntag nach Trinitatis, 19. Oktober 2025
11.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
Donnerstag, 23. Oktober 2025
10.00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag, 19.10.
19.00 Uhr  Abendgottesdienst in Neuenhain   
 mit Vikar Herrn Papenbrock

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Oktober
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter 
euch.  (Lukas 17,21)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Oscar vermisst
Hochtaunus (kez) - Seit Mittwoch, 1. Oktober, 
wird der neunjährige Oscar (Prager Rattler), aus 
Königstein vermisst. Seine Fellfarbe ist schwarz 
mit braunen Abzeichen und einem Tattoo am 
Bauch. Weil er scheu ist, wird darum gebeten, 
ihn nicht einzufangen, es sei denn, er wird ver-
letzt gesichtet, sondern direkt die Telefonnum-
mer 06190 937300 zu kontaktieren und die 
Suchdienstnummer S3018110 anzugeben. Die 
Besitzer danken für jegliche Mithilfe und werden 
auch einen beachtlichen Finderlohn bezahlen.

Mithilfe wird erbeten: der neunjährige Oscar.
� Foto: privat

Betrüger erbeuten Schmuck
Königstein (kw) – Am Dienstag, 7. Oktober, 
ist eine Königsteinerin Opfer von Betrügern 
geworden. Die Dame hatte für 16.15 Uhr einen 
Termin mit potenziellen Käufern für ihr Reise-
equipment bei sich zu Hause in einem Wohn-
gebiet unterhalb der Königsteiner Burg verein-
bart. Während der Kaufabwicklung fragten die 
Fremden, ob sie auch Gold und Schmuck zum 
Verkauf habe. Dies bejahte sie, nach kurzer 
Begutachtung einigte man sich auch hier auf 
einen möglichen Kaufpreis. Anschließend ga-
ben die Betrüger vor, zum nächsten Geldauto-
maten zu müssen, um das gewünschte Bargeld 
abzuheben. Dabei steckten sie den Schmuck 
ein. Auf das Geld wartete die Betrogene je-
doch vergeblich. Mit dem Schmuck machten 
sich die Täter schließlich aus dem Staub.
Bei den beiden Betrügern handelte es sich um 
Männer im Alter von 25 bis 30 Jahren. Sie hat-
ten schwarze Haare, waren etwas korpulenter, 
sprachen akzentfreies Deutsch und trugen helle, 
vermutlich beigefarbene Oberbekleidung. Wei-
terhin wurden sie mit einem südasiatischen Aus-
sehen beschrieben. Mögliche Hinweise zu den 
beiden nimmt die Polizeistation Königstein un-
ter der Rufnummer (06174) 9266-0 entgegen.
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Wir trauern um unseren besten 
Vater und Großvater

Dr. med.  Wolfgang Schaffstein
✴ 1. Juni 1946

† 11. Oktober 2025

Søren, Silja, Sofia, Stella
Saga, Leander, Eleni, Valentin, Skara

Ziegelhütte 2 · 61476 Kronberg
Die Beisetzung findet im engsten Kreis der Familie statt.

MARMOR- UND GRANITWERK GMBH
Orber Straße 38 · 60386 Frankfurt a. M.
Telefon 0 69/ 4110 35 · WWW.HOFMEISTER-NATURSTEINE.DE

G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

GRABMALE • INDIVIDUELLE GRABGESTALTUNG
G R A B M A L E   S E I T   1 8 6 4

HOFMEISTER – KÖNIGSTEIN I. TS. · Tel. 0 61 74 / 9615852

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91Stationärer Hospizdienst: 
0 60 82 - 92 480

Ambulanter Hospizdienst: 
0 61 74 - 63 96 692

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

„Tag der Heimat“ des Bundes der Vertriebenen:  
80 Jahre Erinnern – Bewahren – Gestalten

Königstein (kw) –  Am „Tag der Heimat“ ha-
ben der Bund der Vertriebenen (BdV) und die 
Landsmannschaften im Hochtaunuskreis an 
die Opfer von Krieg und Vertreibung erinnert 
und zu Frieden und Versöhnung aufgerufen. 
Der Vorsitzende des Kreisverbandes, Frank 
Dittrich, begrüßte im Katholischen Gemein-
dezentrum Königstein rund fünfzig Gäste und 
Ehrengäste und hob das Leitwort der diesjäh-
rigen Feierstunde „80 Jahre: Erinnern – Be-
wahren – Gestalten“ hervor. Bei diesem Drei-
klang gehe es darum, so Dittrich, an das Leid 
der Vertriebenen zu erinnern, das kulturelle 
Erbe der ehemaligen deutschen Provinzen 
wachzuhalten und zugleich an der Zukunft in 
einem friedlichen Europa mitzuwirken.

Geschichte und Perspektiven
Als Gastredner stellte in der Feierstunde Dr. 
Jan Lipinsky die Arbeit des Herder-Instituts 
für historische Ostmitteleuropaforschung vor, 
bei dem er die Zeitungssammlung, einen Teil 
des ehemaligen Pressearchivs, leitet. Das vor 
75 Jahren gegründete Institut mit Sitz in Mar-
burg hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Ge-
schichte des historischen deutschen Ostens 
wachzuhalten, aber auch über aktuelle Ent-
wicklungen in den heutigen Staaten Polen, 
Tschechien, Slowakei, Estland, Lettland und 
Litauen zu informieren. 

Für diejenigen, die sich für diese Region, Ost-
mitteleuropa, ihre Geschichte und Perspekti-
ven interessieren, gibt es dort nach seinen 
Worten eine umfangreiche Sammlung an Zei-
tungen, Büchern, Fotos, Videos und Karten-
material – darunter 600.000 historische Bän-
de, fünf Millionen Presseausschnitte, 800.000 
Fotos/Postkarten und 62.000 Kartenblätter, 
etwa 1.200 alte Karten und etwas mehr als 
6.300 Luftbilder aus den Jahren zwischen 
1942 und 1945. „Hier können sich Menschen 
informieren, die wissen wollen, wie der Vater, 
die Mutter oder die Großeltern einst gelebt 
haben“, betonte Lipinsky. 

Zeit für Geschichte
Denn tatsächlich sei es so, berichtete Lipins-
ky, dass viele Nachkommen der Vertriebenen 
früher oft wenig Zeit hatten, ihren Eltern oder 
Großeltern zuzuhören. Der Beruf oder die Fa-
miliengründung standen im Vordergrund. 
Jetzt seien viele Rentner oder pensioniert und 
hätten mehr Zeit für die Geschichte der Fami-
lie – aber es zeige sich der „fatale biologische 
Zusammenhang“, so Lipinsky, dass die Men-
schen aus der „Erlebnisgeneration“ der Ver-
treibung häufig verstorben oder inzwischen 
so dement seien, dass sie sich nicht mehr erin-
nern könnten. Das Herder-Institut sei durch 
seine Bibliotheken dann für viele der Nach-
kommen eine Quelle, um mehr über die Her-
kunftsregion ihrer Familie zu erfahren. Er rief 
die Anwesenden auch dazu auf, vielleicht ih-
ren eigenen Nachlass dem Institut zur Verfü-
gung zu stellen, damit er nicht in Vergessen-
heit gerate.

Flucht und Vertreibung
Über die historische Dimension von Flucht 
und Vertreibung berichtete Frank Dittrich in 
seiner Rede. Er erinnerte daran, dass in und 
nach dem Zweiten Weltkrieg vor 80 Jahren 
rund 15 Millionen Deutsche gezwungen wur-
den, ihre Heimatgebiete in Ost- und Südost-
europa zu verlassen. Die Verbrechen der Nati-
onalsozialisten hätten den Boden bereitet für 

ethnische Säuberungen, für Flucht und Ver-
treibung und für die „größte politisch veran-
lasste ‚Menschenverschiebung‘ der Geschich-
te“, so Dittrich. Dabei seien die deutschen 
Verbrechen keine Rechtfertigung für die Ver-
treibungsverbrechen der anderen Staaten. 
„Vertreibungen sind und bleiben immer Un-
recht und können nicht gegen andere Verbre-
chen aufgerechnet werden“, betonte Dittrich, 
„das galt damals und gilt mit Blick auf aktuel    
le Nachrichten auch heute!“
Er hob weiter hervor, dass das kulturelle Erbe 
der Vertriebenen ein Schatz sei, den es zu be-
wahren gelte. Dazu gehörten die Siedlungs-
geschichte ebenso wie Dialekte, Lieder, 
Brauchtum und Tradition. Dittrich betonte 
weiter, dass weltweit heute wieder rund 100 

Millionen Menschen durch Krieg, Gewalt 
und Armut auf der Flucht seien: „Gerade we-
gen unseres Schicksals blicken wir mit Em-
pathie auf das Schicksal von Flüchtlingen 
weltweit und ihre Sehnsucht nach Heimat“, 
sagte er.

Gedenken ist mehr als Erinnerung
Die Königsteiner Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko sagte in ihrem Grußwort, 
dass zum Gedenken mehr gehöre als Erinne-
rung, es bedeute, Verantwortung für die Zu-
kunft zu übernehmen: „Vertreibung darf nie-
mals Mittel der Politik sein.“ Sie betonte, 
dass der „Tag der Heimat“ auch zur Versöh-
nung mit den Menschen beitrage, die heute in 
den ehemaligen deutschen Ostgebieten leben. 
Es sei eine Versöhnung, die nicht Vergessen 
bedeute, sondern das ehrliche Bemühen bein-
halte, „Brücken zu bauen, Verständigung zu 
suchen und eine gemeinsame Zukunft zu ge-
stalten.“ Dass dies vielerorts gelinge, sei auch 
dem Engagement des Bundes der Vertriebe-
nen und den Landsmannschaften im Hochtau-
nuskreis zu verdanken. 

Brücke der Versöhnung
Für den Hochtaunuskreis sagte der Kreisbei-
geordnete Stefan Schenk, dass der „Tag der 
Heimat“ auch daran erinnere, „wie stark die 
Geschichte von Flucht und Vertreibung unser 
Land, unsere Region und viele Familien ge-
prägt hat“. 
Er würdigte, wie konstruktiv die deutschen 
Heimatvertriebenen mit ihrem harten, grausa-
men Schicksal umgegangen seien, und dass 
sie einen wesentlichen Beitrag beim Aufbau 
Deutschlands nach dem Krieg geleistet hät-
ten. „Sie haben aber auch wichtige Brücken 
der Versöhnung in die ehemaligen Heimatge-
biete geschlagen“, betonte er. 
Die Feierstunde war umrahmt von klassischer 
Klaviermusik, die von Iryna Liakh dargebo-
ten wurde. Im Anschluss an die Vorträge gab 
es Kaffee und Kuchen und Zeit für Austausch 
und Gespräche.

Beim „Tag der Heimat“ des Bundes der Vertriebenen: (von links nach rechts) Kreisbeigeord-
neter Stefan Schenkelberg, Patricia Ehl vom Vorstand des BdV, Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko, Dr. Jan Lipinsky vom Herder-Institut und der BdV-Kreisverbandsvorsitzende 
Frank Dittrich.� Fotos:  BdV

Dr. Jan Lipinsky berichtete über die Arbeit 
des Herder-Institutes. 

Königstein weiter in Topform – 5:0-Sieg  
gegen SV Seulberg und Tabellenführung

Königstein (kw) – Die erste Mannschaft des 
1. FC-TSG Königstein bleibt weiter auf Er-
folgskurs. Mit einem souveränen 5:0-Heim-
sieg gegen den SV Seulberg feierte das Team 
den vierten Sieg in Folge und setzte sich da-
mit verdient an die Spitze der Tabelle.
Von Beginn an zeigte Königstein eine kon-
zentrierte und dominante Leistung. Bereits in 
der dritten Spielminute stellte Birhat Erdogan 
mit dem 1:0 früh die Weichen auf Sieg. Seul-
berg ließ sich davon jedoch nicht beeindru-
cken und verteidigte anschließend kompakt. 
Erst in der 30. Minute gelang es Zakaria Aka-
ouch, die Abwehr der Gäste zu durchbrechen 
und auf 2:0 zu erhöhen.
Nach dem Seitenwechsel blieb Königstein 
spielbestimmend, brauchte jedoch eine gute 
Viertelstunde, ehe Nemanja Delic auf 3:0 
stellte. Trotz des deutlichen Rückstands gab 
sich Seulberg nie auf, verteidigte tapfer, 
musste jedoch in der Schlussphase weitere 

Gegentreffer hinnehmen: Gabriel Sauna traf 
zum 4:0 und sorgte damit endgültig für klare 
Verhältnisse.
Den Schlusspunkt setzte Anes Bajraktarevic, 
Kapitän der aktuellen U19, der mit einer star-
ken Leistung überzeugte und sich mit dem 
Treffer zum 5:0 selbst belohnte.
Besonders erfreulich: Neben Bajraktarevic 
standen mehrere Spieler aus der A-Jugend im 
Kader, die ihre Chance nutzten und sich naht-
los in das Spielsystem der ersten Mannschaft 
einfügten.
Mit diesem Erfolg klettert Königstein auf 
Platz 1 der Tabelle und geht mit großem 
Selbstvertrauen in das kommende Wochenen-
de.
Am Sonntag steht das Spitzenspiel in 
Neu-Anspach 2 an – Erster gegen Zweiter. 
Ein echtes Topduell, in dem Königstein seine 
beeindruckende Serie fortsetzen und die Ta-
bellenführung festigen will.

The Messiah: Vorverkauf eröffnet
Königstein (kw) – Am 26. Oktober findet 
die Aufführung von Georg Friedrich Hän-
dels bekanntestem Oratorium statt.
„The Messiah“, in englischer Originalspra-
che gesungen, erklingt um 17 Uhr im Haus 
der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 in 
Königstein. 
Es musizieren Rahel Sapper Maas (Sopran), 
Nicole Schumann (Alt), Fabian Kelly (Te-

nor) und Florian Küppers (Bass) gemeinsam 
mit dem Vokalensemble Königstein und 
dem Königsteiner Kantatenorchester. 
Die musikalische Leitung der Aufführung 
hat Michael Muche.
Karten zu 22 Euro (ermäßigt 18 Euro) sind 
über das Portal reservix erhältlich sowie un-
ter telefonischer Vorbestellung im Ev. Pfarr-
amt (Tel: 06174 - 7334).
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ANK ÄUFE

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar, zahle für Schmuck 
124,- €/ Gramm, zusätzlich kaufen 
wir Porzellan, Gemälde, Krokohand-
taschen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164
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AUTOMARKT

Verkaufe Toyota Aygo X-Play 
Touch/EZ: 08-2017 KM 71.000 Far-
be Rot Schwarz, 1.Hand, Benziner, 
Klima, RFK, TÜV 08/26 incl. WR. 
VB: 7.300,- €.  Chiffre VT 03/42

ASTRA H „Edition“ 5trg., 120tkm., 
EZ 6/2008, TÜV 9/27, 116 PS, eFH, 
eAsp., CD/R, Klima, ZV, NR, Parkpi-
lot, 1. Hd., innen/außen sehr gut, 
silber met., Checkh. 100%, Neu 
sind: Flexrohr, Zahnr., Bremsen, 
Auspuff, HA-Federn, und Service, 
VB 3.700,- €.  Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage in Schwalbach TS. 
Zum Kauf - bis 10.000,- €. Gerne 
melden unter:  Tel. 0176/43611925

Stellplätze für Wohnwagen (über-
dacht) und Wohnmobil in Garten in 
Oberursel zu vermieten.  
 Tel. 0173/6555165

B. Homb- Gonzenheim TG-Stell-
platz für KFZ zvm. 65,- € / Monat.  
 Tel. 0179/6461243

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 neue Hancoc Winterreifen auf 
Stahlfelgen 185/65 R15 Preis 
390,- €.  Tel. 01575/4368162

SKODA Winterreifen m. Alufelgen 
v. Semperit zu verkaufen, Größe 
215/40R extra load 120,- € VB  
 Tel. 0163/8775675

KENNENLERNEN

Den Herbst zu zweit genießen, 
dass wünscht sich eine jung gbl., 
romant. SIE u. möchte auf diesem 
Wege netten Mann mit Herz und 
Humor kennen lernen, mag Musik, 
auch Klassik, Kunst, Museen u. 
Spaziergänge in der Natur. MTK.  
 Chiffre VT 01/42

Mann, 63J., 1,85 m, gepflegt, ele-
gant, sucht diskret, reife +73 J. 
Freundin für fantasievolle, zärtliche 
Tagesfreizeit.  e-Mail:
  schmuck_liebhaber@web.de

„Squirting“ – Interessengemein-
schaft: Bist Du eine aufgeschlosse-
ne Frau und kannst mit „Squirting“ 
was anfangen, dann melde Dich 
bitte:  Tel. 0176/78588748

PARTNERSCHAFT

Liebe kann man nicht kaufen aber 
ich kann sie verschenken. Er, 65, 
181, NR, sucht liebevolle Le-
benspartnerin für dauerhafte ver-
trauensvolle Beziehung und ge-
meinsame Unternehmungen z. Bsp. 
Reisen...  Chiffre VT 06/42

Angebot an solvente, devote, groß-
zügige Lady. Dominanter Gentle-
man (unvermögend, attr., 58 J.) bie-
tet dauerhafte Führung. 
 hochtaunus@outlook.de

DAME gesucht von Herrn! NR. 
65 J., 1,80 m. Selbständig mit Ferien-
domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft!  Chiffre VT 02/42

Attraktive Frau, 60 J./1,67 m, sucht 
Ihren neuen Lieblingsmenschen. 
Kann man mit Dir Pferde stehlen und 
sie Abends wieder zurück bringen? 
Dann melde Dich gerne an
 zauberfee01@vodafonemail.de

65 jähr. Unternehmer, 180, Nicht-
raucher, sucht Frau! Für alle schö-
nen Dinge des Lebens z.B. Reisen, 
urlauben im eigenen Ferienhaus an 
der Nordsee usw...  Chiffre VT 05/42

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Marie-Luise, 78 J., über 3 J. verwitwet
u. die Einsamkeit wird von Tag zu Tag erdrü-
ckender. Bin e. hervorrag. Köchin, mit schöner
weibl. Figur, fahre gerne Auto u. möchte wie-
der gebraucht werden. Habe keine übertrieb.
Wünsche, entscheidend ist nur die Größe Ihres 
Herzens. Melden Sie sich üb. pv, ich freue 
mich auf Sie. Tel. 0176-43646934

 ➤ Ulrike, 65 J., mit weibl.-schmeichelnder 
Figur, liebe Handarbeiten u. kochen. Würde 
gerne wieder im Garten arbeiten, nur leider 
habe ich in meiner Wohnung keine Möglich-
keit dazu. Rufen Sie üb. pv an, wenn Sie sich
auch so einsam fühlen u. bereit sind, mit einer
lieben Frau noch einmal neu zu beginnen.
Tel. 0176-57606171

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Sie wollen in Urlaub fahren aber 
Ihre Mutter/Vater können nicht allei-
ne bleiben. Krankenschwester bie-
tet Kurzzeitbetreuung auf privater 
Basis an.  Tel. 0173/8828011

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten Mo 
9.30/10.00 Uhr, Do 9.00 Uhr. 
 Tel. 0172/2138159

Biete 24-Std.-Seniorenbetreuung 
zu Hause, sehr gute Deutschkennt-
nisse. Tel. 0176/22515421

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück in Bad Hom-
burg, 400 m², mit zwei Gartenhütten 
sowie Wasserzugang ab Januar 
2026 für 99,- € pro Monat – gerne 
langfristig – zu verpachten. Näheres 
unter garten-dg.hessen@gmx.de

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsdorf ca. 110 m2 
zügige Durchf. mögl.  
 Tel. 01520/2975404

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH, HG-OE, freist., Feldrandlage, 
655 m2, Bauj. 1966, renov.bedürft., 
Wohn+Nutzfläche ca 150 m2, 2 Bä-
der, 1 WC, 5 (+2) ZI, ausgebauter 
Keller, idyll. Garten + Wintergarten, 
Südlage, Garage, Stellplatz. Preis 
VB 750.000,- €. Tel. 01522/5444593

Kronberg, helle ruhige Dreizim-
merwohnung, 96 m², Bad, Dusch 
WC, Balkon, Tiefgarage, Waschkü-
che. Fußläufig zur Innenstadt. VB 
495.000,- €. Von privat.  
 Felnatan@web.de

Schöne DHH in Sulzbach in ruhi-
ger Lage v. priv. zu verkaufen. 250 
m2 Grdst., 105 m2 Wfl., 50 m2 Nfl. 
mit großer Garage und 3 Pkw-Stell-
pl. vor dem Haus. Gehobene Aus-
stattung, 1995 kernsaniert, 2008 
neues Dach mit Wärmedämmung.  
730.000,- €. Bitte keine Makler. Zu-
schriften unter  Chiffre VT 04/42

Sanierungsbedürftiges, alt., kl. 
Haus, ruhig gelegen im Ortskern 
von HG, Ober- Erlenbach, Am Alten 
Rathaus 17, Grundst. 80 m2, Neu-
bebauung denkbar, Preis VB 95 T. €. 
Besichtigungstermin am 17.10.25 
und 18.10.25 von 12 bis 16 Uhr.  
 Tel. 00491577/6349150

MIETGESUCHE

Älteres Rentnerehepaar (ehren-
amtl. tätig) sucht baldmöglichst 
kleinere Wohnung. 2-2 ½ Z.i. ca 60 
m²,  EG o. 1 OG o. Aufzug in oder 
um HG / Oberursel / Friedrichsdorf. 
 Tel. 0160/91757162

Japanerin sucht Wohnung in Bad 
Homburg Stadtmitte bis 800,- € 
warm. Einkommen ist gesichert. 
 Tel. 0151/50035541 Frau Ota

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Tel.: 0 61 74 - 222 87
www.laska-baeder.de

alles aus einer 
(Meister-)Hand

Kundenorientierung, 
engagierte Mitarbeiter, 

Qualität, Sauberkeit 
und Umweltbewusstsein 
sind die Pfeiler unseres 

Unternehmens.
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Bäder · Heizung · Solar

Ihr persönlicher PC-Helfer
Sie besitzen einen Computer, und er macht nicht, was er soll?  

Ich helfe Ihnen, eine Lösung zu finden.   
  
 • Unterstützung für Windows PC (Notebook oder Desktop)
 • Hardware- & Software-Installationen
 • Updates / Datensicherung
 • Einrichtung von Zusatzgeräten (Drucker, Scanner etc.)
 • Umgang mit dem Computer und Anwendungsprogrammen
  • Vor-Ort-Service
 • Kaufberatung auf Wunsch und nach Bedarf

 01522-452 3047
 info@pc-bob.de

PC-Bob.de 
K ö n i g s t e i n  i m  Ta u n u s

B o r i s  B i t t n e r

Mammolshain auf absteigendem Ast –  
Talfahrt gegen Bad Homburg stoppen

Mammolshain (cdg) – Nur drei Wo-
chen nach dem Sturz des damaligen Ta-
bellenführers Neu-Anspach II befindet 
sich Neuling FC Mammolshain in der 
Kreisoberliga (KOL) auf einem abstei-
genden Ast. Die deutliche 0:3 
(0:1)-Klatsche beim FC Oberstedten 
war das vierte sieglose Spiel in Folge 
und das zweite hintereinander ohne ei-
genen Treffer. 
Angesichts der wie schon beim 0:0 ge-
gen Kronberg enttäuschenden Leistung 
waren die Verantwortlichen sichtlich 
ratlos. Trainer Alexander Beulich blick-
te bereits sorgenvoll auf das Sonntag-
spiel (15 Uhr) gegen die Spielvereini-
gung der Bad Homburger Bomber. Kei-
ne Frage, in der gegenwärtigen Verfas-
sung droht ein weiterer Absturz in der 
Tabelle. 
Noch liegt der Aufsteiger fünf Punkte 
vor der Gefahrenzone , aber der Ab-
stand an das obere erste Drittel ist schon 
auf zehn Zähler angewachsen. 
Mammolshain geriet auf dem herrli-
chen Rasenplatz in Oberstedten und bei 
teilweise schönstem Herbstwetter 
schon früh nach nur zehn Minuten in 
Rückstand durch den immer brandge-
fährlichen Nassar Al Rashidi. Schien 
darauf aber sofort schnell eine Antwort 

zu finden. Noch innerhalb von nur zwei 
Minuten scheiterte erst Pascal Metzger 
an Torwart Felix Becker und dann köpf-
te Terrence Akosah nach Ecke von 
Metzger knapp am Tor vorbei. 
Damit war es dann aber mit eigenen 
Mammolshainer Aktivitäten schon fast 
vorbei. Gegenüber den aggressiven und 
siegeswilligen Gastgebern ließen die 
Schützlinge von Alex Beulich so ziem-
lich alle Tugenden vermissen. 
Fast immer zweiter Sieger im direkten 
Duell, unengagiert, lauffaul, fast wehr-
los ergaben sie sich ihrem Schicksal. 
Dennoch hätte es kurz vor der Pause 
fast noch zum 1:1-Ausgleich gereicht, 
doch Rick Reinhard ist wie viele andere 
weit von seiner Bestform  entfernt, 
sonst hätte der Toptorjäger dieses Ge-
schenk seines Bewachers ausgenutzt.  
Statt selbst zu schießen, versuchte er 
abzuspielen. 
Völlig verpufft ist dann auch die Halb-
zeitansprache von Alexander Beulich. 
Der Trainer befand sich noch auf dem 
Weg von der Kabine zur Bank, da stand 
es bereits 0:2. 
Wieder, wie in Königstein, war es ein 
Standard, als Torschütze Justin Nickel 
einen Freistoß von der rechten Seite per 
Kopf unhaltbar für Torwart Anil Ali Dai 

verwandelte. Gespielt war da gerade 
mal die erste Minute von Halbzeit zwei. 
Und letztlich war damit schon alles vor-
bei. 
Die letzten Zweifel am hochverdienten 
Heimsieg beseitigte wiederum Justin 
Nickel, auf die gleiche Weise, wieder 
per Kopf, diesmal nach einer Ecke. 
Mammolshain hatte sich da längst auf-
gegeben, auch die Auswechslungen än-
derten daran nichts. 
In dieser Form und mit dieser unerklär-
lich hilf- und mutlosen Einstellung 
dürfte es schwer werden, in die Erfolgs-
spur zurückzufinden. 
Bad Homburg befindet sich in einer 
ähnlichen Situation. Der ambitionierte 
Verein hat drei Punkte weniger auf dem 
Konto. 
Auch die Ablösung von Trainer Micha-
el Zimmermann, Beulichs kurzzeitigem 
Vorgänger am Hasensprung, hat gegen 
Oberhöchstadt am Sonntag beim 0:2 
noch nicht den erhofften schnellen Er-
folg gebracht. 
Bis zum Sonntag wird die Hauptaufga-
be der Mammolshainer Verantwortli-
chen darin bestehen, für einen Stim-
mungsumschwung zu sorgen. 
Dass sie es alle besser können, haben 
sie doch schon oft genug bewiesen.    
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Gemeinsam statt einsam. Mehr-
genarations-WG gesucht. Mutter, 
Tochter und 2 süße Kater suchen 
Mitwohngelegenheit bei Senioren 
zu einem fairen Mietpreis und bei 
gegenseitiger Unterstützung im 
Haushalt, Garten und Handwerk.  
 Tel. 0152/38463128

Garage in oder Nähe Kirdorfer-Alt-
stadt. Trocken, verschließbar. Zahle 
bis zu 120,- € pro Monat. Angebote 
bitte an  Tel. 0177/7753555

Ruhige sympath. Dame sucht in 
Bad Soden / Umgebung eine schö-
ne 2,5 - 3 ZM Whg., ruhige grüne 
Lage, EBK, Blk., Autostellpl. ca. 80 
m² kein EG ab Dezember / Januar  
 Tel. 0174/3886705

VERMIETUNG

Kronberg, Altstadt: 2 Z. Wg., 60 m2, 

EBK, Balkon, teilmöbliert- in 2 fam.
Haus. Tierfreier- Nichtraucherhaus-
halt. 850,- € kalt zzgl. NK.  
 Kontakt: F1880@t-online.de

Helle 3 Zimmer Dachgeschoss 
Wohnung in Oberursel Bommers-
heim ab 1.12.25 zu vermieten. 
850,- € Kaltmiete, 300,- € Neben-
kosten. 3 MM Kaution. Max. 3 Per-
sonen, keine Haustiere. Ab 18 Uhr  
 Tel. 0173/8904901

Vermiete 1 möbliertes Zimmer 
Sutarin mit Küchenzeile und Bad, 
Mitbenutzung, ca. 24 m2, ruhig u. 
zentral in Bad Homburg für berufs-
tätige Person. Frau bevorzugt. Mie-
te inklusive 540,- €, 1 Monat Kauti-
on.  Tel. 0172/6813399 

Bad Homburg, von privat, ver-
kehrsgünstige Wohnung 60 m2, 
Obergeschoß, 2 Zimmer, Bad, EBK, 
Keller, zu vermieten. NR ohne Haus-
tiere. Miete 600,-€/Monat plus NK + 
Kaution.  Chiffe VT 06/41

KOSTENLOS

Wer schenkt alleinerziehenden, 
sozialschwachen Mutter gebr., noch 
funktionierenden Kombikühlschrank 
und E-Scooter? Tel. 0176/31216952

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Wir suchen eine zuverlässige, er-
fahrene Putzhilfe für 2-Perso-
nen-Haushalt in Frdf-Burgholzh. Fr. 
9-12 Uhr. Tel. 0175/5974000

Gartenhilfe gesucht – Oberursel – 
Minijob. Wir suchen eine nette Un-
terstützung ab sofort für unseren 
Garten auf Minijo Basis – gerne ein 
rüstiger Rentner, der Spaß an der 
Arbeit draußen hat und flexibel nach 
Bedarf hilft. Aufgaben: Rasen mä-
hen, Beete pflegen, Unkraut zupfen, 
Hecken schneiden, Winterdienst 
(Schnee räumen & streuen). Interes-
se? Dann freuen wir uns auf ihre 
Nachricht!  Tel. 0151/21187675
 claudia.krick@gmx.net

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten Mo 
9.30/10.00 Uhr, Do 9.00 Uhr. 
 Tel. 0172/2138159

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie Putzen, 
Bügeln.  Tel. 0157 54887851

Termine frei zum Renovieren, 
Wohnung, Haus, Büro- schnell.  
 Tel. 0176/15723168

Gartenarbeit preiswert: Hecken-
schneiden, Rasenmähen und verti-
kutieren, Beetpflege, Pflasterarbei-
ten.  Tel. 0152/36706288

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Stelle in Privathaushalt zum Putzen 
u. Bügeln in Bad Homburg / Oberur-
sel.  Tel. 0176/72645932

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Stelle zum Putzen, Bügeln 
usw.  Tel. 0151/55797483

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Kron-
berg, Oberursel und Königstein.  
 Tel. 0157/39821355

HQ Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.  
 Tel. 0172/7427299

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Fachgerechte Renovierung. Ma-
ler, Fliesen, Bodenarbeiten. Ich re-
noviere Wohnungen und Häuser. 
Saubere Arbeit, fachgerecht und 
pünktlich ausgeführt.  
 Tel. od. WhatsApp 0157/58666956

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Zuverlässige Putzfrau sucht Ar-
beit in Oberursel, Bad Homburg, 
Kronberg oder Kelkheim.   
 Tel. 01575/8581604

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Biete Gebäudereinigung, Haus- 
meis terservice und Gartenpflege 
an. Tel. 0176/22055625

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Obererlenbach, 
Gonzenheim, Ober-Eschbach, Obe-
rursel Bommersheim.  
 Tel. 01578/2504091

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Handwerker sucht Arbeit für Maler-
arbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z.B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.  
 Tel. 0176/70185781

RUND UMS TIER

Hundebetreuer/in für einen Wel-
pen, zuverlässig, verantwortungs-
bewusst, liebevoll u.hundeerfahren, 
zur stundenweisen Betreuung (klei-
ne Gassi-Runden) in Friedrichsdorf 
gesucht. Zeiten nach Absprache  
 Tel. 0172/6629043

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene Einzeln u. in kleiner 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u . 
 0160/93426110

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Neue Bridgekurse in Kelk-
heim-Fischbach für Anfänger und 
Fortgeschrittene. 9x, vom 22.10. 
-17.12. Kosten: 100,- €. Weitere In-
fos unter:  Tel. 0157/31150824 und 
 Jelesemrau@t-online.de

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

VERK ÄUFE

Gemälde, Bilder, Drucke, Rahmen, 
Passpartouts, Glasscheiben. Sa 18. 
u. So 19.Okt. 14-16.00, Steinstras-
se 17 Krbg.

Waschmaschine neuwertig und 
Tischtennisplatte rollbar abzuge-
ben, HG-Gonzenheim.  
 Tel. 0172/6119724

VERSCHIEDENES

1A Baum, Tuja Holz, günstig abzu-
geben.  Tel. 06172/450027

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Freundliche PC- und Handy-Hilfe 
für Zuhause. Wir kommen geduldig 
zu Ihnen nach Hause und erklären 
alles einfach und verständlich. Am 
Wochenende gerne für Sie da.  
 Tel. 0152/34765477

Haushaltsauflösung am 25/26.10.25 
jeweils von 11.00 - 16.00 Uhr,  
Taunusstraße 42, 65779 Kelkheim

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Wer kann ZWEI MAL pro Monat 
am Zentral Friedhof Kelkheim nach 
dem Urnengrab meiner Mutter 
nachschauen?  Tel. 0173/3284905

Bedeutsame Gespräche führen, 
Interessenten gesucht für Gesprä-
che über geistige Themen auf Basis 
von Zitaten aus allen heiligen Schrif-
ten, mtl. Treffen (freitags) im privaten 
Kreis (5-10 Teilnehmer).  Kontakt: 
 ett.kronberg.19@gmail.com 

Haushaltsauflösung auf 400 m² 
am Sa. 25.10. + So. 26.10., jew. 12-
16 Uhr - Feines und Alltägliches: 
antike Möbel, Haushaltswaren, 
Sammlungen, Heimtextilien, mo-
derne Damenkleidung Gr. 38-42 
(Marken/Designer/Trachten/Vinta-
ge), -schuhe Gr. 40-42, Accessoires 
u.v.m., Dieselstr. 13, Kronberg.

Erfahrene Physiotherapeutin bie-
tet Krankengymnastik, Lymphdrai-
nage & Massage direkt bei Ihnen zu
Hause oder in Pfl egeeinrichtungen. 
Fachgerechte Betreuung für Senio-
rinnen, mobilitätseingeschränkte
Personen sowie Patientinnen nach 
Operationen oder Verletzungen. In-
dividuell angepasste Therapie zur 
Schmerzlinderung, Mobilitätsförde-
rung und Rehabilitation.

Tel. 0157/37580980

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

Tel. 06171/6288-0
www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Stellenmarkt
Aktuell

Hochtaunus Baugenossenschaft eG

Wir suchen ab sofort eine/n:

Technischer Kundenbetreuer (m/w/d)

und eine/n

Teamleiter Technische Kundenbetreuung (m/w/d)

Wir, die Hochtaunus Baugenossenschaft eG mit einem 
Wohnungsbestand von rund 2.700 Wohnungen im 
Hochtaunuskreis, suchen Sie für unsere technische 

Abteilung für nachfolgende Aufgaben:

•  Schadensmeldungen bearbeiten und 
Instandhaltung koordinieren

• (Teamleitung /-koordination)

Weitere detaillierte Informationen zur ausgeschriebenen 
Stelle fi nden Sie auf unserer Webseite („Karriere“) unter
https://www.hochtaunusbau.de/die-hochtaunusbau/
karriere/
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unsere Webseite.

Wir suchen ab sofort
Thekenkraft & 

Küchenhilfe (m/w/d)

für Gastwirtschaft in 
Oberursel

Kontakt: 06171-73477

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

Den Traumjob gibt es hier!

Den Traumjob gibt es hier!Den Traumjob gibt es hier!

FDP: Starke Liste für besseres Königstein
Königstein (kw) – Die FDP Königstein ist in 
den Kommunalwahlkampf gestartet. Bei ei-
ner Mitgliederversammlung wurden die Kan-
didatenlisten für die Stadtverordnetenver-
sammlung Königstein sowie die Ortsbeiräte 
von Falkenstein, Mammolshain und Schneid-
hain gewählt. Einstimmig wurde Ascan Iredi 
zum Spitzenkandidaten bestimmt, vielen 
noch von den letzten beiden Bürgermeister-
wahlen bekannt.
„Ich freue mich über eine starke Liste. Die 
FDP hat es den Wählern in den letzten zwei 
Jahren nicht leicht gemacht – die zum Teil un-
befriedigende Beteiligung an bundespoliti-
schen Entscheidungen kam nicht gut an. In-
zwischen zeigt sich, dass die neue Bundesre-
gierung es teils noch schlechter macht. Bür-
gerinnen und Bürger sprechen uns auf diese 
Themen an, wirklich helfen können wir aber 
nur mit unserem konsequenten, vernunftge-
leiteten Engagement für Königstein. Dafür 
haben wir jetzt ein verjüngtes Team zusam-
mengestellt“, sagt Ascan Iredi, zugleich Orts- 
und Kreisvorsitzender der FDP.
„Die Liste ist eine perfekte Mischung aus Er-
fahrung und neuen Gesichtern – so sieht Zu-

kunft für Königstein aus“, betont Volker 
Heckt, der im Frühjahr 2026 Dr. Gerhard Ad-
ler im Magistrat nachfolgen könnte. Dr. Adler 
beendet nach vielen Jahren seine politische 
Tätigkeit auf eigenen Wunsch mit Ablauf der 
Wahlperiode.
Auf Platz zwei der Liste steht Michael-Klaus 
Otto, gefolgt von Franz Josef Nick (Platz 
drei) und Dr. Jürgen Bokr (Platz fünf), alle 
mit langjähriger Erfahrung in der Fraktionsar-
beit. Neu sind Carolin Sievers aus Schneid-
hain (Platz vier) und Volker Heckt aus der 
Kernstadt (Platz sechs). Rolf Crux, Ruth-Ali-
ce von Schlabrendorff, Thilo Maier und Jo-
hannes Baare folgen auf den weiteren Plät-
zen, alle mit Chancen auf einen Sitz in der 
Stadtverordnetenversammlung.
„Mit leicht gestiegener Mitgliederzahl zeigt 
sich die FDP Königstein bereit für die Kom-
munalwahl am 15. März 2026. Diesmal steht 
das Thema Finanzen im Mittelpunkt. Auch 
wenn Vernunft zunächst nicht spektakulär 
wirkt, ist sie wichtiger denn je. Gewählt wer-
den müssen die, die rechnen können“, appel-
liert Ascan Iredi und wirbt für ein besseres 
Königstein.

Unsere Leserin Ulla Atzert, Am Feldgarten, 
Falkenstein, berichtet über eine bittere Er-
fahrung auf dem Parkplatz in der Falken-
steiner Straße 4:
Es war einmal ein großer Parkplatz, er befand 
sich auf der Rückseite der Drogerie Müller, 
Falkensteiner Str. 4. Und er war für alle da.
Es gibt ihn noch, den Parkplatz, aber er befin-
det sich in der Verwaltung von Park & Con-
trol. Wer hier auch nur um eine Minute die 
einstündige Parkzeit überschreitet, zahlt 40 
Euro. Nachzahlen ist nicht möglich, der Auto-
mat verweigert die Annahme.
Was für eine Geschäftsidee: Parkplätze priva-
tisieren, vor allem dort, wo die Stadt nicht in 
der Lage ist, genügend Raum für Autos, Fahr-
räder und Fußgänger zu schaffen (Bsp. Kö-
nigstein) und dann die Nutzer gnadenlos „ab-

zuzocken“, indem eine Entrichtung der Park-
gebühr nicht möglich ist, sobald man über-
zieht. 
Selbst schuld, könnte man sagen, warum hat 
man auch überzogen. Ja, schuldig im Sinne 
der Auftraggeber von Park & Control, die 
recht fix mit Rechnung, Mahnung und weite-
ren Drohungen sind. Ich finde, 40 Euro für 2 
(!) Minuten über der Zeit sind Wucher, recht-
lich vermutlich nicht anfechtbar, aber: ich 
kann mit diesem Leserbrief warnen, sich in 
die Hände derer zu begeben, die eine Fläche 
privatisieren, um dann via horrender Park-
platzgebühren abzuräumen. Ich nenne das sit-
tenwidrig. 
Das waren meine teuersten zwei Minuten 
Überziehung einer Parkzeit, möge es anderen 
Leserinnen und Lesern nicht passieren.

Leserbrief
Bitte nicht parken!

Mistel, Gaukler und Kunsthandwerk:  
2. Mistelfest in Hofheim lädt zum Verweilen ein

Main-Taunus (bs) – Am Samstag, dem 1. 
November, feiert der Landschaftspflegever-
band Main-Taunus e.V.  in Hofheim von 11 
bis 19 Uhr sein 2. Mistelfest, dessen Premiere 
letztes Jahr ein voller Erfolg war.
Dieses Jahr erwartet die Besucher noch ein 
größeres Angebot an Live-Musik, an Kunst-
handwerk, Kulinarik, kleinem Kinderpro-
gramm sowie Informationen rund um die 
Themen Naturschutz und Landschaftspflege 
im Main-Taunus-Kreis.
Zwischen Wasserschloss, Kellereigebäude 
und Stadtmuseum gibt es zahlreiche Stände 
und Gaukler. Es wird schönes Kunsthand-
werk angeboten, die Gruppe Treveromagos 
aus dem Saarland präsentiert keltisches 
Brauchtum, daneben stehen Schafe mit wolli-
gen Lämmern, ein Landmann zeigt, wie man 
Sensen dengelt, es gibt eine Märchenerzähle-
rin und Folkmusik mit dem Schwerpunkt Ir-
land, Bretagne und „mittelalterlicher“ Mit-
machmusik. Mitglieder kredenzen ihre selbst-
gekelterten Apfelweine und Apfelsäfte. Loka-
le Naturschutzgruppen und  Imker berichten 
von ihrem Engagement. Vor allem aber gibt es 
frisch geschnittene Mistelzweige gegen Spen-
de abzugeben und die Gelegenheit, sich unter 
dem Mistelzweig zu küssen.

Wie wäre es mit einem Kuss unter dem Mistel-
zweig?� Foto: LPV 

wALK & tALK am Samstag: 
Kräuterwanderung durchs 

Woogtal 
Königstein (kw) – Am Samstag, 18. Oktober, 
um 13 Uhr führt der wALK der Aktionsge-
meinschaft Lebenswertes Königstein (ALK) 
durch das idyllische Woogtal. Im Rahmen der 
Kräuterwanderung stehen die heimischen 
Pflanzen und Wildkräuter im Fokus. 
„Kräuterschwesther“ Esther Engelke (Kräu-
terexpertin) und ALK-Stadtverordneter Uwe 
Lampe (Garten- und Landschaftsfachmann) 
zeigen und erläutern, welche heimischen 
Kräuter es gibt und wie sie für das leibliche 
Wohl zum Einsatz kommen können. Alle In-
teressierten sind herzlich eingeladen, mitzu-
gehen. Treffpunkt ist vor dem Freibad im 
Woogtal (Forellenweg 31).

Charity Kürbisschnitzen 

Taunus (kw) – Das Team der Roten Mühle 
lädt zu einem Tag voller Spaß und Kreativität 
ein. Gemeinsam werden am Samstag,  
18. Oktober, von 11 bis 17 Uhr lustige und 
gruselige Kürbisgesichter geschnitzt. Zur 
Stärkung stehen herbstliche Köstlichkeiten 
bereit. Das Projekt wird gefördert vom Verein 
Jamali Diversity für Integration und Vielfalt. 
Wer dabei sein möchte: einfach auf der Web-
seite der Roten Mühle anmelden. 

   � Foto: Pixabay
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Schlüsselübergabe bei Mietbeginn:  
Was Vermieter dokumentieren sollten
Ein gut vorbereitetes Übergabeprotokoll schützt beide Seiten – und sorgt für 
einen professionellen Start.
Alle Schlüssel erfassen
Wohnungstür, Haustür, Briefkasten, Keller, Garage, ggf. Fensterverriege-
lungen oder Transponder – alles, was zum Mietobjekt gehört, sollte im 
Protokoll aufgeführt und mit Anzahl festgehalten werden. 
Protokoll unterschreiben lassen
Das Übergabeprotokoll sollte von beiden Seiten unterschrieben werden – 
am besten mit Datum und Uhrzeit. Eine kurze Erläuterung des Zustands der 
Wohnung (ggf. mit Fotos) kann ergänzt werden. 
Zusatzinfos für Mieter
Neben der Schlüsselübergabe lohnt es sich, praktische Hinweise zu 
geben – z. B. zu Müllentsorgung, Ansprechpartnern bei Störungen, Haus-
ordnung oder Geräten. 
Fazit
Die Schlüsselübergabe ist mehr als ein formaler Akt. Eigentümer, die pro-
fessionell dokumentieren und gut informieren, schaffen Klarheit und einen 
reibungslosen Mietbeginn.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

KRAUSA BAUSERVICE
Sanierung, Renovierung, Haus-
meisterservice, Gartenarbeiten, 
Abbrucharbeiten, Entrümpelung.

Tel. 0178 / 8771126
Bauservice-Krausa@gmx.de 

Gablonzer Weg 2 • 61476 Kronberg

Bauen & Wohnen
Komfort kann so einfach sein – energetisch wirksames Vlies sorgt  

für behagliche und wohngesunde Räume bei deutlich weniger Heizaufwand

Wertvolle Unterstützung für die Heizung: Das 
energetisch wirksame Erfurt-KlimaTec Thermov-
lies wird auf die Wandinnenflächen geklebt und 
„entkoppelt“ dort den Innenraum vom kalten 
Mauerwerk. Erzeugte Heizwärme entweicht nicht 
länger durch die Wände, sondern wird in den 
Raum zurückgelenkt. Das Zimmer heizt sich deut-
lich schneller auf, Behaglichkeit stellt sich ein und 
Schulterkälte verschwindet.�  
� (Foto: epr/Erfurt Tapeten)

(epr) Ob nun der Blick nach draußen 
oder der morgendliche Check der Wet-
ter-App – schnell wird klar, dass der 
Herbst nicht nur buntes Laub, sondern 
auch kühle Temperaturen bringt. Spä-

testens dann heißt es: Heizung an! Är-
gerlich nur, wenn es ewig dauert, bis 
die Räume warm werden und selbst bei 
über 22 Grad das Gefühl von Behag-
lichkeit fehlt. Grund dafür sind meist 
kalte Wände, die Heizwärme nach 
außen ableiten. Abhilfe schafft das 
Erfurt-KlimaTec Thermovlies: Das effizi-
ente Innendämmvlies wird einfach auf 
Wände oder Fensterlaibungen geklebt 
und trennt den Innenraum vom kalten 
Mauerwerk. Die Wärme bleibt im Zim-
mer, das sich dadurch deutlich schneller 
aufheizt. Das Ergebnis: spürbar mehr 
Behaglichkeit bei weniger Energieein-
satz. In Zahlen heißt das: Thermovlies 
Premium reduziert die Aufheizzeit um 
bis zu 75 % und die Energieeinsparung 
um bis zu 22 %. Gleichzeitig erhöht 
sich die Wandoberflächentemperatur, 
wodurch Wärmebrücken verschwinden 
und die Gefahr von Kondenswasser 
und Schimmel sinkt. On top kommt das 

atmungsaktive Vlies unkompliziert von 
der Rolle an die Wand, da es einfach 
mit Systemkleber befestigt und an-
schließend übertapeziert wird. So ent-
steht ein wohngesundes Raumklima 
bei geringeren Heizkosten. Mehr zur 
cleveren Lösung unter www.erfurt.com/
klimatec sowie www.homeplaza.de

Leichtes Handling und vergleichsweise wenig 
Aufwand: Thermovlies kommt unkompliziert von 
der Rolle an die Wand, wo es einfach mit System-
kleber befestigt und anschließend übertapeziert 
wird.� (Foto: epr/Erfurt Tapeten)

www.taunus-nachrichten.de

Ein vergessener Ort in Schloßborn erwacht: 
Jazz & Geschichte im historischen Schützenhof
Schloßborn (kw) – Am 26. Oktober öffnet 
der denkmalgeschützte Schützenhof Schloß-
born zu einem besonderen Event seine Türen  
und lädt ein zu einem musikalisch-histori-
schen Vormittag für alle, die diesen Ort neu 
entdecken wollen.
Die Gäste erwartet:
• �Live-Jazz mit dem Jazz Club Session Trio 

aus Oberursel
• �Multimediale Präsentation zur Geschichte & 

Zukunft des Schützenhofs präsentiert von 
Ralf Wolter (living Monuments) & Chris-
toph Klomann (Heimat- und Geschichtsver-
ein Schloßborn)

• �Das Schloßborner Bier
• �Würstchen vom Grill & frischer Apfelwein 

vom Heimat- und Geschichtsverein

• �Sitzplätze im Fachwerksaal, Gastraum & 
Garten

• �Der Eintritt ist frei, Beginn ist um 11 Uhr  
(Ende der Veranstaltung um ca. 14 Uhr)

Der Schützenhof ist ein Ort mit Geschichte   
und soll wieder ein Ort mit Zukunft werden. 
Die Veranstaltung soll nicht nur berühren, 
sondern auch zeigen, wie aus einem stillge-
legten historischen Wirtshaus auch nach län-
gerer Zeit wieder ein lebendiger Treffpunkt 
für Hochzeiten, Kultur und Ortsgemeinschaft 
werden könnte.
Alle Schloßborner Bürger, Interessierte, und 
Kulturliebhaber sind eingeladen und herzlich 
willkommen.
Veranstaltungsort: Schützenhof, Langstraße 
13, 61479 Schloßborn

Trauercafé für den Hochtaunus
Hochtaunus (how). Trauernde haben meist 
einen langen, schweren Weg vor sich. Über 
die Trauer zu sprechen, sie mit anderen zu tei-
len kann helfen, sie zu verarbeiten. 
Deshalb bieten die Hospizgemeinschaft Ar-
che Noah Hochtaunus und der Bad Hombur-
ger Hospiz-Dienst einen offenen Trauerkreis 
an.
Betroffene haben die Gelegenheit, sich mitei-
nander und mit geschulten Trauerbegleitern 

auszutauschen – kostenlos und unverbindlich. 
Das Trauercafé im Gemeindehaus in 
Neu-Anspach, Hans-Böckler-Straße 1, ist an 
jeden ersten Dienstag im Monat von 17 bis 
18.30 Uhr geöffnet.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weite-
re Informationen gibt es bei der Hospizge-
meinschaft Arche Noah unter Telefon 06174-
6396692 und beim Bad Homburger Hospiz-
Dienst unter Telefon 06172-8686868.

Bereit für ehrenamtlichen Hospizdienst
Königstein (kw) – Für zehn Kursteilnehmer 
ging der Qualifizierungskurs „Ehrenamt im 
Hospizdienst“ am Wochenende zu Ende. 
Über mehrere Monate trafen sich die Teilneh-
mer und lernten viel über die Themen Ster-
ben, Tod und Trauer.
Die eingeladenen Referenten brachten das 
Wissen verständlich und interessant rüber, 
wobei auch alle Teilnehmer gegenüber der 
Thematik, die in der Gesellschaft noch häufig 
als Tabuthema gilt, offen waren. Doch nicht 
nur die trockenen Fakten, sondern auch die 
eigene Reflektion zu diesen Inhalten, war ein 
wesentlicher Bestandteil des Kurses. Zudem 
absolvierten die Teilnehmer ein Praktikum, 
um das anspruchsvolle Ehrenamt besser ken-
nenzulernen.
Immer wieder ging es auch um ethische Fra-
gen und eigene Vorstellungen. Die Koordina-
torin im Hospizdienst und Kursleiterin, Eva-
Maria Wagner, vermittelte, dass es nicht „die 
richtige“ Spiritualität oder „den richtigen“ 
Glauben gäbe. In der Hospizbewegung gehe 
es darum, die Menschen auf ihrem letzten Le-
bensweg würdevoll zu begleiten, unabhängig 
von Herkunft, Beruf und Glaubensrichtung.
Der Vorsitzende des Hospizes der Arche 
Noah, Herbert Gerlowski, überreichte die 
Zertifikate und wünschte den Teilnehmern 
viel Freude an diesem Ehrenamt. Die Ge-
schäftsführerin, Bettina Gerlowski-Zengeler, 
überreichte ein kleines Geschenk und ermu-
tigte die Gruppe, sich entweder im Hospiz 
Arche Noah oder im ambulanten Hospiz-

dienst zu engagieren. Außerdem begrüßten 
zwei langjährige Ehrenamtliche die neuen 
Kollegen und erzählten von ihren Erfahrun-
gen im Hospizdienst.
Musikalisch wurde die Übergabe der Zertifi-
kate von Harald Lange begleitet und im An-
schluss gab es Kaffee und Kuchen, aber auch 
ein Glas Sekt durfte nicht fehlen.

Die Absolventen freuen sich über ihr Zertifi-
kat.� Foto: Privat
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Robert-Bosch-Str. 4
65520BadCamberg

Telefon: 06434/209770
www.auto-kaiser-bc.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Lichtspiele 
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Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

16. 10. – 22. 10. 2025

Downton Abbey
Do. – Mo. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Leibniz – Chronik eines

verschollenen Bildes
Fr. – Mo. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
ROLAND KAISER –

Ein Leben für die Musik
Di. 19.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Die Schule der

magischen Tiere 4
Sa. + So. 15.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Live im Kino:

Matthias Jung
„Chill mal – Am Ende 
der Geduld ist noch
viel Pubertät übrig“

Mi. 20.00 Uhr Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

Programm ab 16.10.2025
AMRUM

Do – Mo 18:00 Uhr 
Do – Mi 20:00 Uhr

Sa + So 15:00 Uhr

MOMO
D0 – Mi 17:30 Uhr

Sa und So 15:30 Uhr

Do – Mo 19:30 Uhr

Roland Kaiser
-Ein Leben für die Musik-

Di 19:30 Uhr

22 Bahnen

Die Schule der
magischen Tiere 4

Der letzte Takt
-Strick-Kino-
Mi 19:30 Uhr

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

11  6

Sonntag

12  8

Freitag

11  6

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

Samstag

11  6

Sonntag

12  8

Freitag

11  6

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de

www.taunus-nachrichten.de

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

124,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6 16 17

OKT. OKT.
18

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

OKT.
20 21

OKT. OKT.
22

OKT.
23

OKT.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

24
OKT.

25
OKT.

FREITAG SAMSTAG


